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Strahlende Lichter und Gesichter beim Christkindlesmarkt

Pünktlich zum 2. Höchberger Christkindlesmarkt am Waldsportplatz 
verabschiedete sich der Regen und so dauerte es nicht lange, bis sich 
der mit festlich geschmückten Hütten umrahmte Platz mit Menschen 
füllte. Bürgermeister Alexander Knahn eröffnete den Christkindles-
markt und dankte neben den zahlreichen Akteuren und Ausstellern, 
die mit viel Liebe und Kreativität ein abwechslungsreiches Angebot 
präsentierten besonders dem SPD Ortsverein sowie den Musikfreun-
den Höchberg, welche die Kulturmanagerin Franciska Bouma-Götz 
bei der Organisation des Marktes unterstützten.

Highlight am Sonntag war sicherlich der Besuch des Nikolauses, der in 
einer weihnachtlich geschmückten Kutsche vorfuhr und aus seinem 
prall gefüllten Sack rund 400 Geschenktüten an die Kinder verteilte.
An dieser Stelle noch einmal einen besonderen Dank an unseren 
Wolfgang Wiesen sowie an den Pferdehof Memmel für die Durchfüh-
rung der Aktion, außerdem an REWE und tegut... Höchberg, welche 
Schokonikolaus & Co. spendierten.

Fortsetzung auf S. 6
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ANZEIGEN

Menü-Service.

Lange gut leben. Mit dem BRK in Würzburg.

Infos bundesweit und kostenfrei. Rufen Sie uns an.

Wir sind für Sie da. 365 Tage im Jahr.

Hausnotruf.

www.hausnotruf.bayern

Hausnotruf.
Älter, bunter, sicherer.

www.essen-auf-raedern.bayern

Menü-Service.
Älter, bunter, köstlicher.

Ab sofort!

können Sie Ihr Wunsch-Menü auch
unter www.mittagessen-brk.de
online bestellen.

Einfach anmelden
und Menü aussuchen.
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

„ich hoffe, Sie hatten eine schöne Weihnachtszeit und 
konnten die ruhigen Tage ein wenig nutzen, um sich zu er-
holen. Denn so schnell wie das alte Jahr vergangen ist, ge-
nauso schnell beginnt das neue Jahr und es hat schon vieles 
im Gepäck. Lassen Sie uns einmal gemeinsam ins Jahr 2025 
schauen und was es so für Höchberg mit sich bringen wird: 

Auch wenn die vorgezogene Bundestagswahl im Februar 
unser Bürgerbüroteam herausfordert, haben wir noch für 
das erste Quartal vorgesehen, ein neues Terminbuchungs-
system einzuführen, um so manche Warteschlange zu ver-
kürzen und nach und nach den Service für die Bürgerinnen 
und Bürger noch effektiver zu machen. Im zweiten Quar-
tal stellen wir im Rathaus auf die digitale Rechnungs- und 
Belegerfassung um, hierbei ist federführend die Finanzab-
teilung gefragt. Der Markt Höchberg geht somit einen wei-
teren notwendigen Schritt im Digitalisierungsprozess einer 
Kommunalverwaltung. 

Zwei große Baustellen, die bereits begonnene in der Mar-
tin-Wilhelm-Straße und die geplante im Kreuzungsbereich 
Am Reele, Sonnemannstraße und Weg zum Kreuz fordern 
im kommenden Jahr nicht nur unsere Tiefbauer heraus, 
sondern werden auch von Anliegern und Verkehrsteilneh-
mern Geduld und Verständnis abverlangen.

In Sachen Bauplanung wird vor allem der Architekturwett-
bewerb rund um das St. Matthäus-Areal interessante und 
richtungsweisende Vorschläge in städtebaulicher Hinsicht 
hervorbringen sowie eine Lösung für den dortigen Kinder-
garten liefern. Auch die Planung zur Sanierung und dem 
barrierefreien Ausbau des Rathauses wollen wir im nächs-
ten Jahr abschließen. 

Eine mögliche Lösung für die Fläche zwischen Heidelberger 
Straße und Wirtgasse, dem sogenannten „Kohlen-Stumpf“ 
–Anwesen, wurde dem Marktgemeinderat noch im Dezem-
ber vorgestellt. Hierbei steht die Idee, eine Tagespflege mit-
ten im Ortsgeschehen zu platzieren, im Vordergrund. Auch 
wird die Umnutzung der ehemaligen katholischen Bücherei 
in der „Eisernen Hose“ zum Stützpunkt der Kommunalen 

Familien- und Sozialarbeit eine Aufwertung im Ortszent-
rum bringen und mit der baulichen Fertigstellung noch in 
diesem Jahr vor allem zu einem Treff- und Ausgangspunkt 
für viel Gutes in Höchberg werden.

Am Hexenbruch zeichnet sich eine gute Lösung für den 
ehemaligen St. Norbert Kindergarten ab. Durch die gemein-
samen Überlegungen und die Umstrukturierung der Räum-
lichkeiten mit der katholischen Kirchenverwaltung sowie 
der daraus mögliche Erwerb des Kindergartengebäudes 
und des Pfarrhofs durch den Markt Höchberg, ergeben sich 
nachhaltige Möglichkeiten, das Leben um diesen bedeutsa-
men Ort zu erhalten und zu beleben.

Wer nach all diesen Informationen erstmal einen Kaffee 
braucht, der kann wieder in das Café im Lamm-Komplex 
gehen. Neben der erfreulichen Vertragsverlängerung um 
weitere 10 Jahre mit unserem Pächterehepaar Lawrenz für 
das „Hotel-Restaurant Lamm“, ist es uns gelungen, einen 
neuen Pächter für das von vielen Bürgerinnen und Bürgern 
gewünschte Café in Höchberg zu finden. Ab Februar wird 
es dort wieder Kaffeespezialitäten und selbstgebackenen 
Kuchen geben.

Gute und aussichtsreiche Nachrichten für das neue Jahr 
– und vielleicht bringt 2025 ja noch die eine oder andere 
Überraschung mit sich.

Freuen wir uns doch darauf – also auf geht´s 2025!

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus  

DATUM     ZEIT BIS WANN/WAS IST LOS ORT VERANSTALTER

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?

Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 

Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-

funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 

sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 

– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 

www.hoechberg-mageta.de. 

Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 

Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 

Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 

(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 

76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 

Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 

Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 

Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine

Di, 14.01. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 21.01. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 04.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 11.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 25.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
jeden Freitag  16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
01.01. 17:00 Uhr 19:00 Uhr Ökumenische Andacht Kapelle zum guten Hirten Ökumenisches Team / Kapellenverein
06.01. 16:00 Uhr Traditioneller Neujahrsempfang Jahnturnhalle Markt Höchberg
09.01. 19:00 Uhr Bingo-Abend Jugendheim St. Norbert Gemeinschaftsraum Frauentreff St. Norbert 
10.01. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
11.01. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
14.01. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal unterhalb Kirche St. Norbert Seniorenkreis St. Norbert
16.01. 19:30 Uhr Pasquale Aleardi & Die Phonauten Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg
17.01. 19:30 Uhr Birgit Süß & Georg Königer Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg 
20.01. 18:00 Uhr Bridge-Schnupperabend Pfarrsaal St. Norbert Netzwerk FrauenLeben
24.01. 18:00 Uhr Auftakttreffen Bürgergarten Höchberg Vereinsstüble Bürgergarten Höchberg
24.01. 19:30 Uhr William Wahl Vorpremiere Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg
25.01. 19:30 Uhr Ludwig Seuss Band Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg
25.01. 19:30 Uhr 1. Prunksitzung FGH Helau Krakau e.V. Kath. Pfarrheim Mariä Geburt  FGH Helau Krakau
26.01. 15:00 Uhr 17:30 Uhr Faire Sonntagsöffnung  Bibliothek Markt Höchberg Freundeskreis der Bibliothek
31.01. 19:30 Uhr 2. Prunksitzung FGH Helau Krakau e.V. Kath. Pfarrheim Mariä Geburt FGH Helau Krakau
31.01. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg
01.02. 19:30 Uhr Die Beutelboxer Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg
02.02. 19:30 Uhr Clementina & die Männer Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalen-
der unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Fundsachen

Mützen

Schals

Schlüssel

 Veranstaltungskalender

Fahrrad

Rucksack

Schmuck
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Nächste Ausgabe Februar 2025

Redaktionsschluss Sonntag*, 19. Januar
Verteilung KW 06 bis Freitag, 07. Februar

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

ANZEIGE

NEUJAHRS
EMPFANG

2025

MARKT HÖCHBERG

Montag, 06. Januar 2025 | 16 Uhr
TG-Halle, Jahnstraße 2

~ Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang 2025 ~

 Stoßen Sie mit Bürgermeister Alexander Knahn und Ihren Mitbürgern 
auf ein gesundes & friedvolles neues Jahr an! 

Als Highlight findet außerdem die Ehrung verdienter Bürger statt, die 
sich in besonderer Weise für unsere Gemeinde eingesetzt haben.

Abholung der Christbäume

Die Weihnachtsbäume werden vom Kommunalunter-
nehmen des Landkreises Würzburg in Zusammen-

arbeit mit dem Markt Höchberg am

Dienstag, 07.01.2025 und Mittwoch, 08.01.2025

abgeholt.
Es wird gebeten, die vollständig abgeschmückten 

Bäume ab Dienstag, 7. Januar., 6 Uhr am Straßenrand 
bereitzulegen. 

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Wichtige Informationen 
zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025

Aufgrund der zu erwartenden Fristen-Änderungen bei 
der Einreichung von Wahlvorschlägen und den zuge-
hörigen Rechtsbehelfsfristen ist mit einem Druck der 
Stimmzettel erst am Wochenende 31.01.-02.02.2025 zu 
rechnen.

Das heißt wiederrum, dass die Aushändigung bzw. der 
Versand von Briefwahlunterlagen erst Anfang Februar 
möglich ist.

Beantragung von Wahlscheinen

Die Wahlscheine können bereits ab dem 13.01.2025 – 
auch online – beantragt werden. 

Aufgrund der den knappen Zeitfenster möchten wir Sie 
darauf hinweisen, dass Ihre Briefwahlunterlagen am 
Wahlsonntag bis 18 Uhr im Rathaus eingegangen sein 
müssen.

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Die Musikfreunde Höchberg und der gemischte Chor umrahmten 
den Christkindlesmarkt musikalisch mit Weihnachtsliedern und luden 
zum Mitsingen ein.
Erstmals schmückten in diesem Jahr Schüler der Ernst-Keil-Grund-
schule sowie Kindergartenkinder die Christbäume auf dem Platz mit 
selbstgestalteten Anhängern. Bürgermeister Alexander Knahn lobte: 
"Die geschmückten Bäume verleihen dem Markt einen besonderen 
Charakter und zeigen die Kreativität und das Engagement unserer 
Kinder." Zum Dank dafür durften die Einrichtungen „ihren Baum“ 
nach dem Veranstaltungswochenende mit zu sich nehmen.

Die Stände zeigten ein vielfältiges Angebot mit kunsthandwerklichen 
Unikaten, weihnachtlichen Dekorationen und kulinarischen Köstlich-
keiten. Auch die Höchberger Steuerungsgruppe für die Kampagne 
„Fairtrade Towns“ präsentierte sich mit fairen Kaffeeköstlichkei-
ten. Und so herrschte an beiden Tagen reger Betrieb. Bürgermeis-
ter Knahn sagte: „Es freut mich, dass sich der Christkindlesmarkt zu 
einem Highlight in unserer Gemeinde entwickelt hat. Schulen, Kin-
dergärten und Vereine engagieren sich stark, was diesen Markt be-
sonders macht.“
Fotos: Wolfgang Kuch

Strahlende Lichter und Gesichter beim Christkindlesmarkt    Fortsetzung vom Titel
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Aus dem Rathaus

Unerklärlich hoher Wasserverbrauch?

Mitteilung an die Hundebesitzer 

Die BürgerstromWest eG: Saubere Energie 
für eine nachhaltige Zukunft

Information aus dem Bürgerbüro: 
Auskunfts- und Übermittlungssperre

ANZEIGE

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. 
Bei näherer Beobachtung unserer Mitarbeiter der Wasserversorgung 
stellt sich oftmals heraus, dass das Sicherheitsventil des Warmwas-
serspeichers undicht ist und Wasser über den Überlauftrichter un-
kontrolliert in die Kanalisation abläuft. 
Des Weiteren sind auch laufende bzw. defekte Toilettenspülungen 
ein Grund für großen Wasserverlust. 
In ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie regelmäßig den Wasserzäh-
ler zu kontrollieren und die Zählerstände zu vergleichen und sich zu 
notieren.

Bei der Gemeindeverwaltung gehen immer wieder Beschwerden ein, 
wonach Hundebesitzer ihren Hund frei umherlaufen lassen. 

In seiner Sitzung am 31. Mai 2000 hat der Marktgemeinderat eine Ver-
ordnung erlassen, wonach Kampfhunde und große Hunde mit einer 
Schulterhöhe von mindestens 50 cm auf allen öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen sowie in den öffentlichen Anlagen in Höchberg 
(innerhalb bebauter Ortslage) ständig an der Leine zu führen sind. 
Im Außenbereich (außerhalb der Bebauung) gilt keine generelle An-
leinpflicht, ausgenommen Kampfhunde. Hunde, die zuverlässig ge-
horchen, brauchen dort nicht angeleint werden. Im Wald sollten 
Hunde jedoch freiwillig an die Leine genommen werden, um Zwi-
schenfälle mit Wild zu vermeiden. 

Verstöße gegen diese Verordnung können mit einer Geldbuße belegt 
werden. 

Verunreinigung landwirtschaftlicher Nutzflächen
In letzter Zeit ist eine immer stärkere Verunreinigung landwirtschaft-
licher Nutzflächen durch Hundekot festzustellen. Hierzu weisen wir 
auf Folgendes hin: Nach geltendem Naturschutzrecht ist es unter-
sagt, landwirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit (Zeit 
zwischen Saat/Bestellung und Ernte) außerhalb vorhandener Wege 
ohne Zustimmung des Grundstückberechtigten zu betreten (Art.30 
Abs.1 S.1 BayNatSchG). Darüber hinaus können Verunreinigungen von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen durch Hundekot Ordnungswid-
rigkeiten gemäß Art.57 Abs.2 Nr.2 BayNatSchG darstellen. 

Denken Sie bitte auch daran, dass Kinder auf Rasenflächen spielen. 
Bei Verunreinigung der öffentlichen Straßen und Gehwege durch 
Hunde kann der Hundebesitzer ebenfalls mit einer Geldbuße belegt 
werden. 

Der Markt Höchberg hält an zahlreichen Stellen Hunde-Stationen be-
reit, an denen Tierbesitzer kostenlos Beutel erhalten, mit denen die 
Hinterlassenschaften der Hunde eingesammelt werden können.

Wie bereits zum Anfang dieses Jahres im Mitteilungsblatt berichtet, 
haben sich engagierte Bürger aus Höchberg und Neubrunn zu einer 
Arbeitsgemeinschaft für den Bau einer Bürgerenergieanlage zusam-
mengefunden. In der Zwischenzeit hat sich daraus eine Genossen-
schaft mit dem Namen „BürgerstromWest eG“ gebildet.

Als erstes Projekt planen wir den Bau einer Windkraftanlage in Neu-
brunn. Die Anlage ist genehmigt und wird voraussichtlich in 2026 in 
Betrieb gehen.

Werden Sie Mitglied und bringen Sie mit uns den Ausbau der erneuer-
baren Energien voran!

Mit Ihrem Beitritt zur Genossenschaft wollen wir einen möglichst 
großen Teil der Investitionskosten in Höhe von ca. 10 Mio. Euro de-
cken. Durch die Zeichnung von mindestens zwei Genossenschaftsan-
teilen zu je 500,00 € werden Sie Mitglied der Genossenschaft. Durch 
Ihre Einlage werden Sie das Bürgerwindrad mitfinanzieren und wer-
den auch von den Erlösen der Anlage profitieren. 

Weitere Informationen und ein Formular für den Beitrittsantrag er-
halten Sie auf unserer Webseite http://www.buergerstromwest.de

Das Meldegesetz räumt Ihnen die Möglichkeit ein, folgenden Daten-
übermittlungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:

1. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religionsgemein- 
 schaften
2. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Parteien und  
 Wählergruppen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und  
 Abstimmungen
3. Für den Fall eines Alters- oder Ehejubiläums darf eine Mitteilung  
 über dieses Jubiläum nicht weitergegeben werden
4. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Adressbuchverlage 
5. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an das Bundesamt  
 für Personalmanagement der Bundeswehr für Zwecke der Über- 
 sendung von Informationsmaterial über den freiwilligen  
 Wehrdienst

Wenn Sie von dem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, 
finden Sie das dafür entsprechende Formular online im Bürgerser-
viceportal unter www.buergerserviceportal.de/bayern/hoechberg 
oder als Direktlink auf unserer Homepage. Natürlich erhalten Sie 
den Antrag zur Auskunfts- und Übermittlungssperre auch bei uns im 
Bürgerbüro.

Wir persönlich (nicht der PASSBILDER 
Automatl fotografieren Sie Biometrisch oder Portrait-Charakter 

individuell. 
Sie haben die Auswahl 
aus mehreren Aufnahmen. 
In der Cloud steht sie 
Ihnen für 6 Monate bereit. 

q�_ 
�1� 

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg 
Fon: 0931114 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de 
Mo.-Sa. 9.00 - 18.00 Uhr 
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Aus dem Rathaus

Dienstjubiläen beim Markt Höchberg  

Bereits seit vierzig Jahren ist Wolfgang Wiesen (2. Von rechts) beim Markt Höch-

berg beschäftigt. Es gratulierten v.l. Personalrat Stefan Deckert, der Leiter des 

Hauptamtes Mark Laudenbacher sowie Bürgermeister Alexander Knahn.

40 Jahre beim Markt Höchberg
Seit nunmehr vier Jahrzehnten ist Wolfgang Wiesen ein unverzicht-
bares Rädchen im Getriebe des Marktes Höchberg. Zunächst als Mit-
arbeiter am Bauhof und seit 2009 als Amtsbote im Rathaus hat er sich 
mit seiner Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft einen 
festen Platz im Herzen der Gemeinde gesichert.

Ob Briefe pünktlich zugestellt oder Bekanntmachungen ausgehängt 
werden mussten, Veranstaltungen Unterstützung benötigten oder 
Kollegen auf seine tatkräftige Hilfe angewiesen waren – Wolfgang 
Wiesen war und ist stets zur Stelle, wenngleich er die letzten Jahre 
gesundheitlich etwas kürzertreten musste. 

Andreas Mühleck (Mitte) wurde für vierzig Jahre im Öffentlichen Dienst geehrt. 

Es gratulierten v.l. Personalrat Stefan Deckert, stv. Kämmerin Jasmin Bukowski, 

Bürgermeister Alexander Knahn sowie Hauptamtsleiter Mark Laudenbacher.

40 Jahre im öffentlichen Dienst
Für vierzig Jahre im öffentlichen Dienst – davon 32 Jahre beim Markt 
Höchberg – wurde jüngst auch Andreas Mühleck geehrt. 
Seine berufliche Laufbahn beim Markt Höchberg begann er 1992 als 
Gärtner und stellvertretender Gruppenleiter am Bauhof, wo er tat-
kräftig sein Fachwissen in die Pflege und Gestaltung von Höchbergs 
Grün einbrachte.

2012 wechselte Andreas Mühleck in die Position des Schulhausmeis-
ters an der Mittelschule. Seitdem ist er nicht nur für die Instandhal-
tung des Schulgebäudes verantwortlich, sondern auch ein stets hilfs-
bereiter Ansprechpartner für Schüler und Lehrkräfte, der dafür Sorge 
trägt, dass alles „rund läuft“.

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus, dankte Bürger-
meister Alexander Knahn den Jubilaren für ihre Treue und überreich-
te ihnen eine Urkunde und ein kleines Präsent.

Der Markt Höchberg gratuliert Wolfgang Wiesen und Andreas Müh-
leck ganz herzlich zu ihren Dienstjubiläen und freut sich auf weiter-
hin gute Zusammenarbeit.

Nähere Informationen unter 

www.hoechberg.de

Sachbearbeiter (m/w/d)

Freuen Sie sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Aufgabengebiet in Vollzeit, eine attraktive Vergü-
tung nach TVöD und viele nette Kolleginnen & Kollegen!

Zur Verstärkung unseres Bürgerbüro-Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

für das Standesamt und Einwohnermeldeamt

©
 A

u
b

re
y 

W
a

d
e

Mit
Sprache.
WIR HABEN WAS  
GEGEN ARMUT.

Martha Sipply unterstützt Mädchen, 

selbstbestimmt zu leben.

www.oxfam.de

EINFACH EINE SMS MIT  

OXFAM AN DIE 81190 SENDEN 

UND MIT 6 EURO HELFEN*!

* ZZGL. SMS-VER
SANDKOSTEN.  

 5,83 EURO GEH
EN DIREKT AN OX

FAM.
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Aus dem Rathaus

Verkostung von fairem Kaffee beim Christkindlesmarkt 

Wechsel im Marktgemeinderat: SPD-Fraktion 
verabschiedet Karl-Heinz Hupp, Gerda Hupp rückt nach

Am zweiten Adventswochenende präsentierten sich Mitglieder der 
Steuerungsgruppe „Fairtrade Towns“ der Gemeinde Höchberg mit 
einem Stand auf dem Christkindlesmarkt am Waldsportplatz. Im 
Rahmen der Kampagne, Höchberg offiziell zur „Fairtrade Town“ zu 
machen, stand der Marktauftritt ganz im Zeichen von Nachhaltigkeit 
und fairen Handel.
Ein besonderes Highlight des Stands war die kostenlose Verkostung 
von Fairtrade-Kaffee aus dem Eine-Welt-Laden bosembo aus Hett-
stadt. Zahlreiche Marktbesucher nutzten die Gelegenheit, den qua-
litativ hochwertigen und nachhaltig produzierten Kaffee zu probie-
ren. Der aromatische Geschmack und die Hintergrundinformationen 
zu den sozialen und ökologischen Vorteilen von Fairtrade-Produkten 
sorgten für reges Interesse und viele anregende Gespräche. 

Neben dem Kaffee wurden auch andere Fairtrade-Produkte vorge-
stellt, darunter Schokolade, Tee und Kunsthandwerk. Die Besuche-
rinnen und Besucher konnten sich über die Herkunft und Bedeutung 
dieser Produkte informieren und erfahren, wie ihr Kauf zu besseren 
Lebens- und Arbeitsbedingungen der Produzenten in den Anbaulän-
dern beiträgt.
Die Rückmeldungen der Besucher waren durchweg positiv, so Irmi 
Keller, Mitglied der Fairtrade Steuerungsgruppe. „Viele zeigten Inte-
resse daran, selbst einen Beitrag zum fairen Handel zu leisten, sei es 
durch den Kauf von Fairtrade-Produkten oder durch die Unterstüt-
zung der Initiative in Höchberg.“

Höchberg auf dem Weg zur „Fairtrade Town“
Nachdem Höchberg alle Kriterien erfüllt hat, sich um die Ernennung 
zur „Fairtrade Town“ zu bewerben, erwartet der Markt Höchberg 
nun jeden Tag die Zusage für die Auszeichnung. 
Die Steuerungsgruppe bedankt sich bei allen Beteiligten und Besu-
cherinnen und Besuchern des Christkindlesmarktes für ihre Unter-
stützung und freut sich auf weitere gemeinsame Projekte, die Höch-
berg als Fairtrade-Vorbild etablieren.

Faire Sonntagsöffnung der Bibliothek
Wer nun auch mehr über Fairtrade und Höchbergs Bemühungen zur 
Fairtrade Town erfahren möchte, ist herzlich eingeladen am Sonn-
tag, den 26.01.2025 zur „Fairen Sonntagsöffnung“ in die Bibliothek 
Markt Höchberg zu kommen. Der Vorsitzende der Höchberger „Steu-
erungsgruppe Fairtrade-Towns“ Bernhard Hupp informiert mit einer 
kleinen Präsentation um 15.30 und 16.30 Uhr über das Höchberger 
Fairtrade-Angebot.
Beim Fairtrade-Quiz kann die ganze Familie ihr Wissen testen. Außer-
dem gibt es ein Glücksrad mit der Chance auf faire Gewinne und eine 
Foto-Ausstellung über Fairtrade Deutschland. Die Bibliothek hat an 
diesem Sonntag von 15:00 bis 17:30 Uhr geöffnet.

BU: vl. Lissi Fleckenstein (Mitglied der Fairtrade Towns Steuerungsgruppe) und 

Hedwig Neumann Vorstandsmitglied der AWO Höchberg setzen sich am Christ-

kindlesmarkt für die Bewerbung von fairen Produkten ein. Foto Wolfgang Kuch.

Als Nachfolgerin für den ausgeschiedenen 
Marktgemeinderat Karl-Heinz Hupp rückt 
Gerda Hupp in das Höchberger Gremium 
nach und wird in der Sitzung am 26.11.2024 
als neues Mitglied des Marktgemeinderats 
vereidigt. Die feierliche Vereidigung wurde 
von Bürgermeister Alexander Knahn vorge-
nommen, der Gerda Hupp herzlich willkom-
men hieß. „Wir freuen uns, mit Frau Hupp 
eine motivierte Nachfolgerin zu haben, die 
frischen Wind und neue Impulse in das Gre-
mium bringt,“ so der Bürgermeister.

Dem ausgeschiedenen Karl-Heinz Hupp 
wünscht der Markt Höchberg alles Gute und 
bedankt sich für sein Engagement und die 
stets kooperative Zusammenarbeit.

Bürgermeister Alexander Knahn begrüßt Gerda Hupp 

herzlich als neues Mitglied im Marktgemeinderat. 

Foto: Katja Heilmann-Rath

Ihr persönlicher 

Druckpartner 

vor Ort.

Wir sind gerne für Sie da!
T. 09364/8173-0 
info@rainbowprint.de 
www.rainbowprint.de

Direkt zur Website

Persönlicher Kundenservice 

Overnight- & Expressproduktion 

Faire Preise

Hauseigene Produktion

ANZEIGE
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PUTZ.MUNTER 2025
Aktionswoche für einen
sauberen Landkreis

21.02.– 01.03.2025
Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

15.2.
2025

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Packen
wir es an!

ANPASSUNG DER ABFALLGEBÜHREN
zum 1.1.2025
Ab Januar 2025 gelten im Landkreis
Würzburg neue Abfallgebühren:

BEHÄLTER JAHRESGEBÜHR

60 Liter Restmüll 231,69 €

90 Liter Restmüll 295,10 €

120 Liter Restmüll 358,51 €

240 Liter Restmüll 612,14 €

1.100 Liter Restmüll 2.461,31 €

Zusatzbehälter 120 Liter Bio 71,70 €

Gestiegene Kosten insbesondere in den Bereichen
Energie, Entsorgung, Personal und Transport
erfordern eine Anpassung der Abfallgebühren.

Jeder Grundstückseigentümer erhält in der zweiten 
Januarwoche per Post einen neuen Abfallgebühren-
bescheid.

1. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Das Formular hierfür erhalten Sie:
◾ online www.team-orange.info/formulare
◾ in unserem KundenCenter in Veitshöchheim
◾ in allen Gemeindeverwaltungen

2. Jährliche Überweisung auf das folgende Konto:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE05 7905 0000 0043 8664 58
BIC: BYLADEM1SWU

Bitte unbedingt die jeweilige Objektnummer angeben. 
Diese finden Sie auf Ihrem aktuellen Gebührenbescheid.

So können Sie die Abfall-
gebühren bezahlen:

Auf der Homepage von team orange erhalten Sie 
weitere Informationen zu allen Fragen rund um die 
Abfallwirtschaft.
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Aus der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses (BUA) vom 10.12.2024

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) | Bauleitplanung Gesamt-
überarbeitung Bebauungsplan „Gewerbegebiet Süd“
Der Markt Höchberg besitzt nur äußerst geringe Flächenreserven, 
die zur Stärkung des Gewerbe- und Arbeitsplatzstandortes Höchberg 
beitragen können. Demzufolge kommt der konsequenten Bestands-
entwicklung eine hohe Bedeutung zu. Durch den Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet Süd“ soll die Nachfrage nach Gewerbeflächen durch 
Strategien der Aktivierung und Re-Aktivierung von Potenzialen im 
Bestand sowie durch Strategien der baulichen Nachverdichtung 
nachgekommen werden.

Bereits im Jahr 2017 hat der Markt Höchberg eine Konzeptstudie 
zur Qualifizierung des Gewerbestandorts durchführen lassen. Im 
Rahmen der Studie fanden u.a. Gespräche und Workshops mit den 
Eigentümern bzw. Gewerbetreibenden statt, die den Bedarf für eine 
Neustrukturierung und Nachverdichtung des Gewerbestandortes be-
legen. Gleichzeitig wurde im Rahmen der Studie deutlich, dass keine 
Flächenpotenziale für eine Erweiterung des Gebiets zur Verfügung 
stehen.

Die Festsetzungen sollen insbesondere den zukünftigen Anforderun-
gen an Nachhaltigkeit gerecht werden und folgende Ziele verfolgen.

• Nachverdichtung im Sinne der Innenentwicklung
• Erhöhung der Grundflächenzahl (GRZ) (Möglichkeit von Anbau)
• Zulässigkeit höherer Gebäude (Möglichkeit der Aufstockung)
• Verschiebung der Baugrenzen / Vergrößerung der Baufenster  
 (Möglichkeit der Nachverdichtung)
• Neustrukturierung der Erschließung
• Neuordnung der Heidelberger Straße
- Zufahrtsmöglichkeiten zu den privaten Grundstücken von der Hei- 
 delberger Straße
- Einbindung Radweg und Bushaltestellen
- Neuregelung der Zufahrt ins Gewerbegebiet (Kreuzung Heidelber- 
 ger Straße – Leibnizstraße)
• Neuordnung der Leibnizstraße
-  v.a. Neuordnung des ruhenden Verkehrs
• Nachhaltigkeit, Maßnahmen gegen die Auswirkungen des  
 Klimawandels
- Festsetzungen zur Dach- und Fassadenbegrünung
- Festsetzungen zur Nutzung von Photovoltaikanlage
- Umgang mit Niederschlagswasser
- Wasserrückhaltung und Bewirtschaftung im Gebiet
- Reduzierung der Flächenversieglung im Bestand
- Beschränkung der Flächenversieglung bei Neubau
- Steigerung der Aufenthaltsqualität durch Erhöhung des Grünanteils

Der BUA beschließt den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Süd“ in der 
Fassung vom 10.12.2024 mit integriertem Grünordnungsplan und Be-
gründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Durch die ortsübliche 
Bekanntmachung erlangt er seine Rechtskraft.

Die neue Nachbarschaftshilfe 

Im November war das Auftakttreffen für eine Nachbarschaftshilfe 
in Höchberg. Mit 10 Teilnehmern und Teilnehmerinnen hat sich eine 
tolle Gruppe geformt, die sich für mehr Gemeinschaft im Ort ein-
setzen möchte. Gemeinsam haben sie Themen erarbeitet, für die sie 
sich gerne einsetzen möchten und einen Rahmen gesteckt, wie weit 
sie in dieser freiwilligen Tätigkeit gehen möchten. Alle Inhalte sind 
auf einem Flyer zusammengefasst, der unter anderem im Rathaus 
ausliegt. 
Die Angebote der Nachbarschaftshilfe sind eine Ergänzung für mehr 
Lebensqualität oder eine Überbrückung in schwierigen Zeiten. Die 
Nachbarschaftshilfe möchte das Gefühl von Gemeinschaft stärken 
und einander Stabilität geben. 
Die Freiwilligen der Nachbarschaftshilfe möchten gerne Kindern 
aus Büchern, oder Senioren aus der Zeitung vorlesen, zuhören beim 
Kaffee trinken oder beim Spazieren gehen. Sie beantworten gerne 
Fragen rund um Smartphone und Co. und helfen bei einfachen Re-
paraturen im Haushalt oder Aufgaben im Garten, die zu klein sind für 
einen Handwerker oder Gärtner. Sie kümmern sich auch mal um den 
treuen Vierbeiner, wenn Sie es gerade nicht können. 
Wir möchten Sie bitten zu berücksichtigen, dass kommerzielle An-
gebote vor der Nachbarschaftshilfe in Anspruch genommen werden 
sollen. Wenn Sie sich nicht ganz sicher sind, ob Ihr Anliegen zu der 
Nachbarschaftshilfe passt, rufen Sie gerne an und wir klären diese 
Frage gemeinsam. 

Die Nachbarschaftshilfe läuft über das Freiwilligenzentrum Markt 
Höchberg: Tel. 0151 46315160, Montag bis Freitag, 9:00 - 13:00 Uhr. 

Kollektion h748 

für einen guten Zweck

 Info & Shop: h748.de

Auf SoziaLeN 
SohLeN durchS 
NEUE JaHR!

Design aus Höchberg
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Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

Die FZ Kolumne 
präsentiert - Teil 1

Die Freiwillige 
Feuerwehr 
Markt Höchberg

„Mehr Leute 
sind das A&O.“

Wenn nachts das Telefon klingelt, 
muss es schnell gehen. Dann haben 
die Freiwilligen der Feuerwehr des 
Marktes Höchberg 10 Minuten Zeit, um 
am Einsatzort zu sein, erklärt Christian 
Hofmann, stellv. Kommandant der 
Wehr. Das klingt zwar kaum machbar, 
aber „in 99% der Fälle schaffen wir 
das.“ sagt Achim Roos 
stolz. Er ist Komman- 
dant der Freiwilligen 
Feuerwehr Markt Höch- 
berg e.V. Die Einsätze 
nachts sind seltener, aber dafür 
aufwändiger, wie Autounfälle oder 
große Brände. Dann kann es sein, dass 
die beiden mit ihrer Mannschaft 
Menschen aus Autos schneiden oder 
Personen aus brennenden Gebäude 
retten müssen. Tagsüber schrillt bei 
größeren Einsätzen die Sirene, um die 
Feuerwehrleute zu alarmieren. Man 
hört sie im ganzen Ort. Eine 

Berufsfeuerwehr gibt es im Ort nicht. 
In ganz Bayern gibt es generell nur 
sieben Berufsfeuerwehren. Wie in 
vielen anderen Gemeinden, liegt in 
Höchberg die Verantwortung bei den 
Freiwilligen. Ihre Hauptaufgabe ist es, 
Brände zu löschen, aber es gibt 
wesentlich mehr zu tun. „Nicht jeder 

muss alles machen, 
aber jeder kann.“ erklärt 
Achim. In einer Gruppe 
von neun Personen, mit 
Maschinisten, Meldern 

und Gruppenführern, kümmern sich 
manche um den Löschwasseraufbau, 
andere um die Betreuung der 
Menschen am Einsatzort, oder die 
Regelung des Verkehrs und dann gibt 
es die, die den Brand bekämpfen. „Die 
Freiwillige Feuerwehr ist wie ein 
zweiter Beruf“. Christian machen die 
Herausforderungen Spaß. In 
wirklichen Notsituationen zu wissen, 

was zu tun ist, begeistert ihn.  Bei der 
Feuerwehr lernt man außerdem viel 
über Technik. Die Kleidung, die 
Ausrüstung und der Fuhrpark sind 
hoch funktional. Dass sich genug 
Frauen und Männer finden, die das in 
ihrer Freizeit machen, ist nicht 
selbstverständlich. „Mehr Leute sind 
das A&O.“ Die Freiwillige Feuerwehr in 
Höchberg sucht dringend mehr 
Engagierte für den aktiven Dienst. 
Geschlecht oder Nationalität spielen 
keine Rolle, die Begeisterung für die 
Sache zählt. Nicht nur in Höchberg ist 
die Feuerwehr froh, über weiblichen 
Zuwachs, denn unterschiedliche 
Kompetenzen bereichern das Team! 

www.feuerwehr-hoechberg.de/

Die Freiwillige Feuerwehr trifft sich 
immer mittwochs um 19:00 Uhr in 
der Otto Hahn Straße 5.

Aus dem Rathaus
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Das Deutschlandticket als Chipkarte Aktuelles aus dem JUZ – Januar 2025 

Bereits seit einiger Zeit bietet die APG – Das Kommunalunternehmen 
des Landkreises Würzburg als einziger Vertriebspartner in der Region 
Würzburg das Deutschlandticket im Scheckkartenformat an. 

Das Deutschlandticket ist eine rein digitale Fahrkarte, die deutsch-
landweit entsprechend kontrollierbar sein muss. Papierausdrucke 
sind deshalb schon seit 2024 nicht mehr erlaubt. Als Alternative zum 
Smartphone erhalten die Fahrgäste bei der APG das Deutschlandti-
cket auf einer Chipkarte.

Um die Chipkarte beantragen zu können, gelten folgende 
Voraussetzungen:
• Mindestvertragslaufzeit von 3 Monaten
• Wohnort im Gebiet des NVM (Stadt und Landkreis Würzburg, Stadt  
 und Landkreis Schweinfurt, Landkreise Main-Spessart, Kitzingen,  
 Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge)
• Entsprechende Bonität

Die Chipkarte ist ausschließlich postalisch erhältlich. Der vollständig 
ausgefüllte Antrag muss dabei bis spätestens zum 15. des Vormonats 
eingehen (entweder per Post oder persönlich):
APG - Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Juliuspromenade 40-44, 97070 Würzburg

Die Chipkarte wird dann per Post bis zum 1. des Folgemonats 
zugesendet.

Weitere Informationen gibt es unter www.apg-info.de/dticket. 

Im Januar laden wir euch herzlich zu zwei festen Aktionen ins JUZ 
ein. Am Donnerstag, 09.01.2025, heißen wir euch mit einer „Welco-
me back“ Pizza-Aktion im neuen Jahr willkommen. Alle ab 12 Jahren 
dürfen gerne von 14 Uhr bis 18 Uhr vorbeikommen und sich selbst 
aussuchen, was auf das Pizza-Stück soll. Keine Sorge: mehrere Stücke 
sind natürlich auch drin. Und das Beste daran? Ihr zahlt keinen Cent 
für die Pizza! Wir sorgen für alles.

Weiter geht es mit einem Spielenachmittag am Mittwoch, 22.01.2025. 
Alle ab 8 Jahren dürfen von 14 Uhr bis 18 Uhr ins JUZ reinschnuppern, 
unseren Spiele-Fundus testen und damit weiter fleißig ihre Stempel-
karte füllen.

Ihr habt etwas, abseits von Pizza und Spielen, das ihr schon immer 
einmal ausprobieren wollt? Dann kommt doch gerne auf uns zu, das 
JUZ ist offen für eure Ideen. Einen festen Plan braucht es dafür nicht: 
Die grobe Vorstellung alleine reicht schon, damit wir sie gemeinsam 
weiterspinnen können. Durch eure Beiträge können im Verlauf des 
Januars noch weitere Aktionen zu den oben genannten dazukom-
men. Für die neusten Infos folgt uns deshalb gerne auf Instagram, 
dann seid ihr immer auf dem aktuellen Stand.

Neben den Aktionen sind wir natürlich auch im Offenen Treff für 
euch da. Dort könnt ihr gegeneinander Tischtennis und Billard spie-
len, euch gemeinsam in einer Runde Rocket League messen, oder 
entspannt FC25, Super Mario Party und viele weitere Spiele zocken. 
Alle, die einen anstrengenden Tag hatten, dürfen sich aber auch ein-
fach auf einem der Sofas ausruhen. 

Wer das JUZ noch nicht kennt, darf gerne zu unseren Öffnungszeiten 
vorbeisehen und sich die Möglichkeiten zeigen lassen. Der Offene 
Treff steht euch von Montag bis Freitag zwischen 14 und 19 Uhr zur 
Verfügung. Dabei ist der Freitag explizit für unsere älteren Besuche-
rinnen und Besucher ab 14 Jahren reserviert.

Wir freuen uns auf euch und eure Ideen im Jahr 2025!
Euer JUZ-Team

Der Landkreis-Bus

* Mindestvertragslaufzeit 3 Monate

Weitere Informationen �nden Sie  
unter www.apg-info.de/dticket

DAS D-TICKET ALS 

CHIPKARTE*

 » Bestellschein ausfüllen

 » Ausgefüllten Bestellschein bei der APG 

abgeben bzw. an die APG senden

Der Landkreis-Bus

Ludwig Landkreisbürger 

geb. 01.01.2000 01/2029

 » Versand der Chipkarte erfolgt  

spätestens nach 14 Tagen 
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Neue Gemeinde-Homepage

Der Markt Höchberg freut sich, Sie pünkt-
lich zum neuen Jahr unter www. hoechberg.
de mit einer neuen Website begrüßen zu 
dürfen.

Inhaltlich überarbeitet und optisch anspre-
chend mit wechselnden Impressionen von 
Höchberg gestaltet, möchten wir Ihnen mit 
dem Relaunch eine moderne, übersichtliche 
und benutzerfreundliche Plattform bieten.

Der Aufbau der Seite wurde speziell darauf 
ausgerichtet, Ihnen den Zugang zu wichti-
gen Informationen und Angeboten so ein-
fach wie möglich zu machen. Dank einer 
klar strukturierten Navigation und opti-
mierten Funktionen sollten Sie sich schnell 
zurechtfinden.

Termineintragung via App
Da die Höchberg App und die neue Homepage vom selben Anbieter sind, lassen sich Inhalte 
jetzt verlustfrei synchronisieren. So ist auch die Eingabe von Veranstaltungsterminen ab so-
fort bequem und einfach – und nur noch – über die App möglich. Der Termin erscheint dann 
nach Freischaltung durch den Markt Höchberg automatisch auf der Homepage und wird im 
Veranstaltungskalender des Mitteilungsblattes aufgelistet.

Wir laden Sie herzlich ein, sich einmal durch unsere neue Seite zu klicken und freuen uns über 
Ihr Feedback an daniela.hartlieb@hoechberg.de bzw. telefonisch unter Tel. 0931 49707-23.

Holz aus dem Gemeindewald 

Der Markt Höchberg bietet aus dem Höchberger Wald zehn Lose Pol-
terholz am Wegrand und ca. 25 Lose Kronenholz zur Aufarbeitung an.
Bei der Holzbestellung ist die Bestätigung erforderlich, dass der 
Selbstwerber für die Aufarbeitung einen Motorsägenführerschein 
besitzt. Der Schein ist von den Interessenten im Original am Bauhof 
bei der Bestellung vorzulegen. Bei Selbstwerbern, die den Motorsä-
genführerschein in der Vergangenheit bereits im Original vorlegten, 
ist eine neue Vorlage nicht erforderlich.

Die Holzlose werden nur an Höchberger Bürgerinnen und Bürger ab-
gegeben. Die Zuteilung erfolgt per Los.
Das Polterholz besteht aus gefällten Stämmen. Die Losgröße beträgt 
zwischen ca. 1 und 11 Ster. 
Der Verkaufspreis pro Ster Polterholz beträgt: 50,- € zzgl. 19% MwSt.
Der Verkaufspreis pro Ster Kronenholz beträgt zwischen 12,- € und 
15,- € zzgl. 19% MwSt.
Eintragungen auf die Interessentenliste können ab sofort bis zum 
24.01.2025 telefonisch unter Tel. 0931 49707-71 beim Bauhof Höchberg 
vorgenommen werden. 
Die Auslosung findet im Rathaus statt. 

Das Polterholz ist nach dem Losverfahren im Bauhof, Otto-Hahn-Str. 
9, 97204 Höchberg zu bezahlen. Dabei wird den Käufern der Abfuhr-
schein ausgehändigt. Danach kann das Holz bearbeitet und abtrans-
portiert werden. 
Das Kronenholz ist an der Rückegasse für das Aufmaß aufzusetzen. 
Nach dem Aufmaß ist das Kronenholz im Bauhof, Otto-Hahn-Str. 9, 
97204 Höchberg zu bezahlen. Dabei wird den Käufern der Abfuhr-
schein ausgehändigt. Danach kann das Holz abtransportiert werden. 
Anfahrt: PKW-befahrbar nur bis Jagdweg (geschottert). Der Hinweis 
bezüglich der Abtransportwege ist zu beachten.
Das zugewiesene Holz ist bis zum 31.03.2025 zu bearbeiten. Die Ab-
fuhr darf nur bei trockener Witterung erfolgen.
Für die Aufarbeitung des Holzes ist vom Motorsägenführer zwingend 
das Tragen einer Schnittschutzhose und eines Helmes erforderlich. 
Alleinarbeit ist nicht zulässig! Für den Einsatz von motorgetriebenen 
Geräten sind nur biologisch abbaubare Öle und Sonderkraftstoffe 
zulässig.
Die Abtransportwege dürfen zum Schutz vor Beschädigung nur bei 
trockener Witterung befahren werden und sind im Bedarfsfall wie-
der in einen ebenen Zustand zurückzuversetzen.
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren 
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JANUAR

KL AVIERKABARET T - Wi l l i am 
Wahl  Vorpremiere  „Wahlweise“ | 
Fr, 24. Januar | 19:30 Uhr | 30 €
Mit „wahlweise“ präsentiert William Wahl sein 
drittes Programm. Seine Wahlgesänge ertönen 

nicht nur live vor deutschlandweit ausverkauften Häusern, sondern sind auch 
im Internet millionenfach gehört worden. Sorgen seine Wortspiele verlässlich 
für Lachsalven, ist es doch die ganz besondere Mischung aus Poesie und Ko-
mik, mit dem ihm die Klaviatur des Kreises gelingt. Zartbitterböse sind seine 
Klavierlieder, und in ihnen behält er trotz seiner sehr feinen Beobachtung der 
menschlichen Schwächen stets einen liebevollen Blick aufs Leben. So zeigt er 
uns nicht zuletzt in seinem Lied „Rein versehentlich einvernehmlich“, dass wir 
das mit der Liebe vielleicht doch noch hinkriegen können. Trotz alledem. Oder 
um es in seinen Worten zu sagen: Die Kehrseite der Medaille ist auch aus Gold.

KABARET T - B i rg i t  Süß & Georg 
Kön iger  „B IL ANZ. Der  Jahres rück-
b l i ck“ |  Fr,  17. Januar & 18. Januar  | 
19:30 Uhr | AUSVERKAUFT

VORSCHAU

KONZERT - Pasqua le  A leard i  & 
d ie  Phonauten  |  Do, 16. Januar | 19:30 
Uhr | AUSVERKAUFT

KINDERTHEATER - „ZaPPaloT T 
taucht  unter“ |  04. Januar - 12. Januar
Vorverkauf über www.zappalott.de
Zauberer ZaPPaloTT ist zurück und zaubert, 
albert und singt was das Zeug hält. Im Gepäck 

hat er ein spannendes Unterwasser-Abenteuer für Badewannenplanscher und 
Schwimmfl ügelakrobaten. 

KONZERT - Ludwig  Seuss  Band 
„B lues  & Boog ie“ |  Sa,  25. Januar | 
19:30 Uhr | 22 €
Der Pianist und Akkordeon Virtuose Ludwig 
Seuss ist unter anderem auch festes Mitglied der 

Spider Murphy Gang. Nur hier klingt es nicht nach Spiders – hier klingt es nach 
Louisiana! Mit seiner eigenen Band vermischt Ludwig Seuss klassischen Piano-
Boogie mit Jump-Blues und Louisiana-Rock`n`Roll. Seit Ludwig Seuss auch noch 
den Zydeco aus New Orleans importiert hat und die Band hinter ihm tobt wie im
tiefsten Sumpf Louisianas, ist der Erfolg für diese Band und ihren extrem tanz-
baren Sound nicht mehr aufzuhalten. Ein Ludwig-Seuss-Konzert ist immer ein 
Erlebnis der Extraklasse.

BLUE  FRIDAY JAZZLOUNGE - Duke 
E l l ingtons  Nussknacker  Su i te  | 
Fr, 31. Januar | 19:30 Uhr | 27 €
Das besondere Highlight zum Blue Friday Jazz-
lounge Saisonauftackt: Das 7 köpfi ge Top Or-

chester aus Berlin interpretiert Duke Ellington´s wunderbare Swingversion der
Nussknacker Suite von Pjotr Tschaikowsky. Abgerundet wird das Konzert durch 
Swingklassiker aus dem frühen Repertoire von Duke Ellington wie Mood Indigo, 
Caravan, Diga Diga Doo.

IMPROTHEATER - D ie  Beute lboxer
Sa,  01. Februar | 19:30 Uhr | 17 €
Vier sympathische und spritzige Schauspieler 
sowie ein wunderbarer Pianist, die seit Jahren 
in der fränkischen Metropole für Furore sorgen, 

werden Ihnen unvergessliche Geschichten nach Vorgaben des Publikums erzäh-
len, ein Feuerwerk von spontanen Ideen und Kreativität. Jede Szene entsteht im 
Augenblick, einmalig und unwiederholbar. Ein absolutes Highlight, ein unver-
gesslicher Abend der besonderen Klasse. Improtheater vom Feinsten.

MUSIKKABARET T - C lement ina  & 
d ie  Männer  |  So, 02. Februar | 19:30 
Uhr | 18 €
Ein musikalisches Schauspiel mit Kabarett-
Liedern der 20er, 30er Jahre.

Sie ist genügsam…er muss nicht perfekt sein, nur charmant, humorvoll, ernst 
zu nehmen, wohlhabend, spendabel, sportlich, trainiert, treu, entspannt, aktiv, 
romantisch, geerdet, belesen, organisiert, spontan, ordentlich, fl exibel…
Unermüdlich sucht Clementina nach dem Richtigen und verzweifelt nicht. Sie 
hat immer eine Lösung parat.
Skurrilitäten und Weisheiten der 20er, 30er Jahre, Tucholsky, Hollaender, Culzoni, 
Kreisler, Benatzky, etc…

KABARET T - Rena  Schwarz „Pr in -
zess in  i s t  auch  ke in  Traumjob“ 
Fr,  14. Februar | 19:30 Uhr | 22,50 €
Rena ist KEINE Märchentante, vielmehr räumt 
sie die Märchen – ganz besonders die der Brüder 

Grimm – so richtig auf! Sie verlegt die alten Märchen in die heutige Zeit und 
analysiert sie gekonnt von rechts, links, oben und unten, wie auch von hinten…
Sind Märchen heute überhaupt noch zeitgemäß? Irgendwie schon: überall al-
leinerziehende Könige, Patchwork-Familien mit Stiefmutter mit Halbgeschwis-
tern … Rena beleuchtet die Märchen aus vielen Perspektiven und vergleicht sie 
mit der Realität.

16.02.  Django Asül „Am Ende vorn“16.02.  Django Asül „Am Ende vorn“ 30,50€30,50€

15.02.  Hotel Bossa Nova15.02.  Hotel Bossa Nova 24€24€

22.02.  Amy Lyons22.02.  Amy Lyons 17€17€

23.02.  Jan van Weyde - Stand-Up Comedy23.02.  Jan van Weyde - Stand-Up Comedy 24€24€

21.02.  Elvis Tribute Night21.02.  Elvis Tribute Night 33€33€

14.03.  Blue Friday Jazzlounge14.03.  Blue Friday Jazzlounge

21.03.  Edeltraud Rupek „Glückslieder“21.03.  Edeltraud Rupek „Glückslieder“

22€22€

22,50€22,50€

22.03.  Three4Fun „spü‘t STS“22.03.  Three4Fun „spü‘t STS“ 17€17€

23.03.  Toni Komisch - Kinderkonzert23.03.  Toni Komisch - Kinderkonzert 12/8€12/8€

23.03.  Mago Masin - Kabarett23.03.  Mago Masin - Kabarett 22,50€22,50€

28.03.  Teresa Reichl - Kabarett28.03.  Teresa Reichl - Kabarett 25€25€

15.03.  Senioren Tanzcafé15.03.  Senioren Tanzcafé

29.03.  SWAMP29.03.  SWAMP 17 €17 €
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Aus dem Rathaus

Der Nahverkehr Mainfranken kommt! Start des Verkehrsverbund NVM am 01.01.2025 

Aus VVM wird NVM - Grenzenlos in ganz Mainfranken unterwegs 
Ab dem 01.01.2025 werden die Stadt und der Landkreis Würzburg Teil 
des neuen Verkehrsverbundes Nahverkehr Mainfranken (NVM). Mit 
dem NVM wird das aktuelle Gebiet des Verkehrsunternehmens-Ver-
bund Mainfranken VVM – bestehend aus Stadt und Landkreis Würz-
burg sowie den Landkreisen Kitzingen und Main-Spessart – um die 
Stadt und den Landkreis Schweinfurt sowie die Landkreise Bad Kis-
singen, Rhön-Grabfeld und Haßberge erweitert und gleichzeitig der 
VVM als Verkehrsverbund abgelöst. 
Das Besondere: Ab dem kommenden Jahr gibt es ein gemeinsa-
mes Verkehrsnetz, einen gemeinsamen Tarif und künftig einheit-
liche Qualitätsstandards für die gesamte Region - eine deutliche 
Verbesserung!

Die Region Mainfranken und ihre Menschen verbinden - mit einem 
Ticket und gemeinsamen Tarif
Ziel des neuen Verkehrsverbundes ist es, die Menschen innerhalb 
Mainfrankens zu verbinden. Im NVM wird über die Landkreisgren-
ze Würzburgs hinausgedacht: Egal, ob zur Streetfood Meile nach 
Schweinfurt, in die KissSalis Therme nach Bad Kissingen oder zum 
Weihnachtsmarkt in den Spessart – alle Gebiete sind dank eines ge-
meinsamen Tarifs mit nur einem Ticket innerhalb des NVM-Verbun-
des erreichbar. Zudem wird es zum Verbundstart für 9 Monate das 
Aktionstagesticket „Mainfranken-Ticket“ für 9 Euro (Einzelperson) 
oder 27 Euro (Gruppe) geben. Damit ist eine Fahrt den ganzen Tag 
über durch den gesamten Verbund möglich.

Ein zentraler Ansprechpartner für den ÖPNV in Mainfranken
Der NVM tritt ab 2025 als zentraler Ansprechpartner für alle Fragen 
zum Verbund auf. Um in Sachen Digitalisierung die letzte Lücke flä-

chendeckend zu schließen, ist vorgesehen, den Ticketkauf jederzeit 
und ortsunabhängig digital über eine App zu ermöglichen.

Alle Infos im Überblick

• Neu: Ab dem 01.01.2025 wird der Verkehrsunternehmens-Verbund 
Mainfranken (VVM) durch den Verkehrsverbund Nahverkehr Main-
franken (NVM) abgelöst

• Wo gilt zukünftig mein NVM-Ticket? In Stadt und Landkreis Würz-
burg, Stadt und Landkreis Schweinfurt sowie in den Landkrei-
sen Kitzingen, Main-Spessart, Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und 
Haßberge

• Sind meine bereits gekauften Tickets/ Abos noch gültig?
 Fahrkarten, die vor dem 01.01.2025 im heutigen NVM-Gebiet durch 

Verkehrsunternehmen des VVM oder durch Verkehrsunternehmen 
im Gebiet Main-Rhön (Landkreise Bad Kissingen, Haßberge, Rhön-
Grabfeld, Schweinfurt und Stadt Schweinfurt) ausgegeben wurden, 
behalten übergangsweise bis längstens 31.12.2025 ihre Gültigkeit. 
Detaillierte Informationen ab Mitte November 2024 unter www.
nahverkehr-mainfranken.de/tickets

• Aktionsticket: Mit dem „Mainfranken-Ticket“ beliebig oft am Tag 
im gesamten Verbund für nur 9 Euro (Einzelperson) oder 27 € (Grup-
penkarte) fahren (Aktionszeitraum bis 30. September 2025)

• Unkompliziert verbinden: Mit nur einem Ticket und einem einheit-
lichen Tarif kann der öffentliche Personennahverkehr in allen ge-
nannten Städten- und Landkreisen in der Region Mainfranken ge-
nutzt werden

• Einer für Alle: Ein Ansprechpartner für das gesamte NVM-Gebiet via 
App, Website oder Hotline

• Geplant ab 2025: erstmals digitaler Ticketkauf 
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nahverkehr-mainfranken.de

Landkreis Würzburg
an Bord des neuen
Verkehrsverbundes NVM
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Höchberg 

Anmeldung per Post: … über das Anmeldeformular im 

aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf der 
vhs-Homepage. 
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit Ihre 
Kundendaten bereits bei uns gespeichert sind. 

Vormerkungen oder Reservierungen sind leider nicht 
möglich. 
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20.  

Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist.  

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr  
Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr 
Do. 09:00 -12:30 Uhr 

Fr. 09:00 - 13:30 Uhr 
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg.  
Anmeldung via Internet oder E-Mail  
www.vhs-wuerzburg.info oder  
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de.  
Anmeldebestätigung 
Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vorhanden - per 

E-Mail, ansonsten postalisch.  
Die Teilnahmekosten werden in der Regel am 
Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. Den genauen 

Termin teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte beachten Sie 
zu Kursrücktritt & Ermäßigungen unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.  

 

Englisch B2: Conversation 

Fit in English, learn through doing. Conversation, 
discussions and games in a friendly atmosphere with a 
native speaker. New students are very welcome! Inkl. 2 € 

Kopierkosten. 
Kursnr.: 41495A-HÖ, Do., 13.2., 17:30-19 Uhr; 14x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neubau (1. Stck.); 
9-12 TN; Ava Fisher; 103,00 € (erm.: 83,80 €) 

Französisch A2 (ab Lektion 4) 

Bonjour! Sie möchten Ihrem französischen Gegenüber 
respektvoll begegnen und sie oder ihn mit Kenntnissen in 
der eigenen Sprache überraschen? Ob geschäftlich oder 
im Urlaub - in diesem Kurs können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit Vorkenntnissen auf Niveau A1 weitere 
Schritte in Richtung Frankreich gehen. Bitte mitbringen: 
Lehrbuch "Chapeau A2" (Hueber 978-3-19-103434-4). 
Kursnr.: 42207A-HÖ, Mi., 12.2., 18-19:30 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neubau (1. Stck.); 

9-15 TN; Kelly-Maria Paschal; 108,00 € (erm.: 87,40 €) 

 

 

Yoga Grund- und Aufbaustufe 

Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawegen und kommt 
aus der indischen Tradition. Durch regelmäßiges Üben 
führt Yoga uns zur Harmonie von Körper, Geist und Seele. 
Dynamisches Yoga enthält: kraftvolle, schwungvolle, 
lebendige Elemente, sowie sanfte ausgleichende 
Bewegungsformen. Dadurch lösen sich Verspannungen 
auf und die Glieder werden wieder geschmeidig. Yoga 
eignet sich für Frauen und Männer aller Altersgruppen. 
Bitte bringen Sie eine Yogamatte, eine Decke, bequeme 
Kleidung und warme Socken mit. 
Kursnr.: 51220A-HÖ, Mi., 15.1., 17:45-19:15 Uhr; 10x; 

Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Patricia 
Wlodarczak; 125,00 € (erm.: 101,40 €) 
Kursnr.: 51220B-HÖ, Mi., 30.4., 17:45-19:15 Uhr; 10x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Patricia 

Wlodarczak; 125,00 € (erm.: 101,40 €) 
Kursnr.: 51222A-HÖ, Mi., 15.1., 19:30-21 Uhr; 6x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Sonja Arlt; 

78,00 € (erm.: 63,80 €) 
Kursnr.: 51222B-HÖ, Mi., 12.3.2025, 19:30-21 Uhr; 15x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Sonja Arlt; 
187,00 € (erm.: 151,60 €) 

Wirbelsäulengymnastik und Rücken-

training 

In diesem Kurs wird gezielt die 
wirbelsäulenstabilisierende Bauch- und 
Rückenmuskulatur unter fachlicher Anleitung gekräftigt. 
Ziel ist es, typische Rückenbeschwerden zu beseitigen 
bzw. ihnen vorzubeugen. Gymnastische Übungen 
verbessern die Beweglichkeit der Wirbelsäule und 
Dehnübungen beseitigen muskuläre Dysbalancen und 
fördern die psychische und körperliche 
Entspannungsfähigkeit. Bitte bringen Sie Sportkleidung, 
eine Sport- oder Gymnastikmatte und etwas zu trinken mit. 
Kursnr.: 54072A-HÖ, Mo., 13.1., 18:50-19:50 Uhr; 5x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Teresa 

Southcott; 50,00 € (erm.: 41,40 €) 
Kursnr.: 54072B-HÖ, Mo., 10.3., 18:50-19:50 Uhr; 13x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Teresa 

Southcott; 122,00 € (erm.: 99,40 €) 

Wirbelsäulengymnastik und Rücken-

training 

Langes Stehen oder Sitzen und einseitige Bewegung 
führen zu Fehlhaltungen und verfrühten 
Abnutzungserscheinungen in den Gelenken und in der 
Wirbelsäule. Durch gezielte gymnastische Übungen 
(Dehnen und Kräftigen) können Sie das muskuläre 
Gleichgewicht verbessern und damit diesen 
Beschwerden vorbeugen. In unseren Kursen erhalten Sie 
fachliche Anleitung, die Ihnen hilft, eingefahrene 
Fehlhaltungen besser zu erkennen und im Alltag zu 
verändern. Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, eine 
Gymnastikmatte, eine Decke und kleines Kissen mit. 
Kursnr.: 54083A-HÖ, Do., 6.2., 9:30-10:30 Uhr; 12x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 7-10 TN; Bettina Braun; 
85,00 € (erm.: 69,40 €) 

Rückentraining - sanft und effektiv 

Durch gezielte gymnastische Übungen wird die 
Wirbelsäule mobilisiert sowie Bauch- und 
Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt. Für alle, die 
ihren Rücken stärken und ihre Haltung verbessern wollen. 
Beschwerden können so gelindert werden. Daneben wird 
auch rückengerechtes Alltagsverhalten vermittelt. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Hallenschuhe, 
Matte, dicke Socken und Handtuch sowie ein Getränk. 
 

Kursnr.: 54318A-HÖ, Fr., 17.1., 8:30-9:30 Uhr; 6x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 TN; Thekla 

Hartwig; 37,00 € (erm.: 31,20 €) 
Kursnr.: 54318B-HÖ, Fr., 14.3., 8:30-9:30 Uhr; 11x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 TN; Thekla 
Hartwig; 63,00 € (erm.: 52,20 €) 

Fit und gesund 

Nach einem leichten Herz-Kreislauftraining während der 
Aufwärmphase kräftigen wir gelenkschonend die 
wichtigsten Muskelgruppen (Rücken, Bauch, Brust, Po, 
Beine und Arme). Abschließend dehnen und entspannen 
wir die beanspruchte Muskulatur. Fitness und 
Wohlbefinden sind das Ziel dieses Kurses.  
Bitte bringen Sie eine Gymnastikmatte, bequeme 
Kleidung, Hallenschuhe, ein Handtuch und ein Getränk 
mit. 
Kursnr.: 54410A-HÖ, Mi., 15.1., 8:30-9:30 Uhr; 6x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 TN; Thekla 
Hartwig; 36,00 € (erm.: 30,20 €) 

Kursnr.: 54410B-HÖ, Mi., 12.3., 8:30-9:30 Uhr; 11x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 TN; Thekla 
Hartwig; 62,00 € (erm.: 51,20 €) 

Kursnr.: 54411A-HÖ, Mi., 15.1., 9:30-10:30 Uhr; 6x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 TN; Thekla 
Hartwig; 36,00 € (erm.: 30,20 €) 
Kursnr.: 54411B-HÖ, Mi., 12.3., 9:30-10:30 Uhr; 11x; 

TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 TN; Thekla 
Hartwig; 62,00 € (erm.: 51,20 €) 

Ausgleichsgymnastik 

Schwerpunkt dieses Kurses ist eine ruhige, konzentrierte 
Bewegungsarbeit. In der Ausgleichsgymnastik wird 
versucht, mittels Kräftigungs- und Dehnübungen einen 
Ausgleich zum oft einseitig belastenden Alltag zu 
schaffen. Bei regelmäßiger Übung kann muskulären 
Dysbalancen, Haltungsschwächen und Fehlhaltungen 
vorgebeugt und entgegengewirkt werden. 
Bitte bringen Sie eine Turn- oder Gymnastikmatte, 
Sportbekleidung und ein Getränk mit. 
Kursnr.: 54414A-HÖ, Mo., 13.1., 17:45-18:45 Uhr; 5x; 

Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Teresa 
Southcott; 50,00 € (erm.: 41,40 €) 
Kursnr.: 54414B-HÖ, Mo., 10.3., 17:45-18:45 Uhr; 13x; 

Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; Teresa 
Southcott; 122,00 € (erm.: 99,40 €) 

Pilates Basics und Mittelstufe 

Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert 
Atemtechnik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. 
Im Zentrum steht die Körpermitte, im Pilates auch 
"Powerhouse" genannt. Pilates kräftigt, entspannt und 
dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Der Körper 
wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die 
Bewegungen werden sehr bewusst, mit großer 
Konzentration und einer bestimmten Atemtechnik 
ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen 
rasch Erfolge. Sie verleihen unabhängig von Alter und 
körperlicher Leistungsfähigkeit mehr Balance und 
Beweglichkeit. Wie intensiv das Training ist, können Sie 
individuell variieren. Trainiert wird ohne festes 
Schuhwerk. Bitte mitbringen: eine Matte, bequeme 
Kleidung, Handtuch, evtl. ein kleines Kissen und ein 
Getränk. 
Kursnr.: 55018A-HÖ, Di., 4.2., 9:30-10:30 Uhr; 12x; TGH 

Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 7-12 TN; Bettina Braun; 
81,00 € (erm.: 66,20 €) 
Kursnr.: 55019A-HÖ, Di., 7.1., 18-19 Uhr; 4x; AWO 

Kinderhaus "Im Wiesengrund", Turnhalle; 6-8 TN; Jutta 
Weidlein; 32,00 € (erm.: 26,80 €); Hinweis: Am 28.1. 

findet der Kurs nicht statt. 

Kursnr.: 55019B-HÖ, Di., 11.2., 18-19 Uhr; 7x; AWO 
Kinderhaus "Im Wiesengrund", Turnhalle; 6-8 TN; Jutta 
Weidlein; 52,00 € (erm.: 42,80 €) 
Kursnr.: 55019C-HÖ, Di., 29.4., 18-19 Uhr; 9x; AWO 

Kinderhaus "Im Wiesengrund", Turnhalle; 6-8 TN; Jutta 
Weidlein; 66,00 € (erm.: 54,20 €); Hinweis: Am 1.7. 

findet der Kurs nicht statt. 

Aus dem Rathaus
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Power Pilates für eine starke 

Körpermitte 

Power Pilates ist ein intensives, aber sanftes Krafttraining 
mit Fokus auf der Körpermitte. Wir bringen die 
grundlegenden Prinzipien von Pilates miteinander in 
Einklang: Atmung, Zentrierung, Kontrolle, Konzentration 
und Präzision. Wir beginnen mit grundlegenden Übungen, 
vertiefen diese und steigern die Intensität. Du wirst 
herausgefordert und kannst Deine Kraft und Flexibilität 
verbessern. Am Ende jeder Stunde gönnen wir uns eine 
kurze Meditation. Das hilft Dir, Stress abzubauen und 
innerlich zur Ruhe zu kommen. Erste Erfahrungen mit 
Pilates sind von Vorteil. Sportgesundheit wird 
vorausgesetzt. Bitte mitbringen: Matte, bequeme 
Kleidung, Handtuch, Kissen und etwas zu Trinken. 
Hinweis: Am 28.1. findet der Kurs nicht statt. 
Kursnr.: 55033A-HÖ, Di., 7.1., 19:15-20 Uhr; 4x; AWO 
Kinderhaus "Im Wiesengrund", Turnhalle; 5-8 TN; Jutta 

Weidlein; 30,00 € (erm.: 25,20 €) 
Kursnr.: 55033B-HÖ, Di., 11.2., 19:15-20 Uhr; 7x; AWO 
Kinderhaus "Im Wiesengrund", Turnhalle; 5-8 TN; Jutta 

Weidlein; 47,00 € (erm.: 38,80 €) 
Kursnr.: 55033C-HÖ, Di., 29.4., 19:15-20 Uhr; 9x; AWO 
Kinderhaus "Im Wiesengrund", Turnhalle; 5-8 TN; Jutta 

Weidlein; 59,00 € (erm.: 48,40 €); Hinweis: Am 1.7. 

findet der Kurs nicht statt. 

Neu: Nordic Walking 

Bei Nordic Walking handelt es sich um ein effektives und 
schonendes Ganzkörpertraining für jede Jahreszeit und 
jedes Alter. Der Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit auch 
ohne Vorkenntnisse die Technik richtig und von Grund auf 
zu erlernen. Es ist wichtig, die Technik korrekt 
anzuwenden, um von den zahlreichen Vorteilen zu 
profitieren, zum Beispiel das Herz-Kreislauf-System zu 
stärken, Stress abzubauen und den Stoffwechsel zu 
aktivieren. So kann man auch Problemen durch falsche 
Belastungen vorbeugen. Der Kurs ist für alle geeignet, 
unabhängig vom Alter oder Fitnesslevel. Bitte mitbringen: 
dem Wetter angepasste Kleidung, entsprechende Schuhe 
und - falls vorhanden - eigene Stöcke. Falls Sie keine 
Stöcke haben, melden Sie sich bitte bei der vhs Würzburg. 
Wir laufen über Felder und durch Wiesen und Wälder. 
Dazwischen machen wir Übungen für ein besseres 
Gleichgewicht und den Rücken. Der Kurs findet bei jedem 
Wetter statt, außer bei Sturm/Gewitter. Treffpunkt: beim 
Spielplatz Vogelnest (Bürgermeister-Seubert-Straße 71, 
97204 Höchberg) im Neubaugebiet Hinweis: Der Kurs 
findet auch in den Ferien statt. 
Kursnr.: 55613A-HÖ, Mi., 19.2., 9-10 Uhr; 8x; Treffpunkt: 

beim Spielplatz Vogelnest; 6-10 TN; Frederik Leclercq; 
88,00 € (erm.: 71,40 €) 

 

Freude am Singen I 

Sie sind der Meinung, dass das Kulturgut Lied immer mehr 
verschwindet? Sie wollen wieder einmal singen, ganz 
ohne Leistungsdruck, aus reiner Freude? Dann sind Sie, 
unabhängig von Alter oder Vorkenntnissen, hier genau 
richtig. Nach dem Aufwärmen der Stimme lernen wir 
deutsche und internationale Lieder, manchmal verbunden 
mit kleinen, rhythmischen Übungen. Möglicherweise 
gelingt ein Kanon oder ein mehrstimmiger Gesang. Vor 
allem soll dieser Kurs Freude machen. Deshalb wird sich 
die Kursleiterin, eine erfahrene Chorleiterin, nach den 
Wünschen der Teilnehmenden richten. Bitte mitbringen: 
Notizheft und Stift. Bitte mitbringen: stimmband XL. Lieder 
und Songs: 254 Werke, Carus Reclam Verlag Stuttgart. 
2019 
Kursnr.: 81310A-HÖ, Mi., 22.1., 18-19 Uhr; 10x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 5-12 

TN; Cornelia Mihaela Hahn; 117,00 € (erm.: 97,20 €) 
Kursnr.: 81310B-HÖ, Mi., 7.5., 18-19 Uhr; 10x; 

Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 5-12 
TN; Cornelia Mihaela Hahn; 117,00 € (erm.: 97,20 €) 

Patchwork - Attic Window auch für 

mutige Anfängerinnen und Anfänger 

Durch die geschickte Auswahl von Stoffen erzeugt dieses 
Quiltmuster eine Illusion von Tiefe. Es erweckt den 
Anschein, dass man durch Fenster schaut. Sei es auf 
schöne Landschaften oder interessante Bilder oder Fotos, 
also ein Muster, welches nach Stoffschätzen verlangt, die 
zu schade zum Zerschneiden sind... 
Im Kurs beschäftigen wir uns mit den verschiedenen 
Möglichkeiten der Darstellung und ihrer Umsetzung.  
Materialliste: Gewaschene und gebügelte 
Baumwollstoffe, heller, mittlerer und dunkler Farben, ideal 
sind Unis, falsche Unis bzw. Stoffe ohne prägnante Muster 
und natürlich die zu betonenden Akzentstoffe. Eventuell 
ein größeres Stück leichten, hellen Hintergrundstoff. Die 
übliche Schneidausrüstung, Matte, Rollschneider und ein 
langes Lineal. Funktionstüchtige Nähmaschine, Schere, 
Näh- und Stecknadeln, Faden, das Garn kann in neutraler 
Farbe sein. Blei- und Farbstifte zum Markieren von Linien. 
Für Beispiele und eine umfassende Materialliste kann Tel. 
der Kursleiterin bei der vhs erfragt werden. Kosten für das 
Skript sind im Kurs zu entrichten. 
Kursnr.: 87442A-HÖ, Mo., 24.3., 9-11:30 Uhr 
Mo., 7.4., 9-11:30 Uhr; AWO-Haus der Senioren und 
Vereine Höchberg, vhs Raum; 5-6 TN; Ursula Miller; 

45,00 € (o.E.) 
Kursnr.: 87443A-HÖ, Di., 25.3., 19-21:30 Uhr 
Di., 8.4., 19-21:30 Uhr; AWO-Haus der Senioren und 

Vereine Höchberg, vhs Raum; 5-6 TN; Ursula Miller; 
45,00 € (o.E.) 

Häkeln - ein Klassiker neu entdeckt - 

Basis 

In diesem Kurs für Anfängerinnen und Anfänger wird die 
Grundtechnik des Häkelns vermittelt. Vom 
Maschenanschlag über Luftmaschen, feste Maschen, 
Stäbchen und Kettmaschen lernen Sie das Häkeln in der 
Reihe wie auch in der Runde. Es können einfache und 
komplizierte Muster, kleine und große Werke entstehen, 
z. B. Schlüsselanhänger, Tischsets, Pads, Schmuck. Wir 
genießen die Gemeinsamkeit und Entspannung, die beim 
Handarbeiten eintritt. Genaue Materialbesprechung am 
ersten Abend. In der Kursgebühr sind 10 € Materialgeld 
enthalten. 
Kursnr.: 87524B-HÖ, Di., 11.3., 19-21 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 6-8 
TN; Richarda Schreck; 65,00 € (o.E.) 

Neu: Häkeln für Fortgeschrittene 

Der Kurs richtet sich an alle, die ihre Kenntnisse 
auffrischen und erweitern möchten durch Wiederholung 
der verschiedenen Häkelmaschen und Techniken. 
Dadurch können Sie selbst gestalten oder nacharbeiten. 
Ich möchte mit Ihnen verschiedene Möglichkeiten mit und 
ohne Reißverschluss entdecken, wie z. B. Häkelnetz, 
Fensterbild, Dreieckstuch u. v. m. Bitte bringen Sie Ihr 
vorhandenes Material am ersten Abend zur genauen 
Besprechung mit. Inkl. 12 € Material. 
Kursnr.: 87525B-HÖ, Di., 8.4., 19-21 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 6-8 
TN; Richarda Schreck; 68,00 € (o.E.) 

Neu: Häkeln für Fortgeschrittene - 

Hausschuhe als Wohlfühlelement 

Der Kurs richtet sich an alle, die ihre Kenntnisse erweitern 
möchten. Sie lernen drei verschiedene Varianten, um 
Wohlfühlhausschuhe zu häkeln, in unterschiedlichen 
Techniken kennen. Bitte bringen Sie Ihre Restwolle und 
Häkelnadeln mit. Inkl. 12 € Material. 
Kursnr.: 87525C-HÖ, Di., 20.5., 19-21 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 6-8 
TN; Richarda Schreck; 67,00 € (o.E.) 

 

 

 
Höchberg 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 

VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt

Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de

Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 

FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 

bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 

Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

SonntagsöffnungSonntagsöffnung

Events4Kids Events für Erwachsene

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Kinder ab 8 Monaten sind in Beglei-
tung ihrer (Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bilderbuch 
anschauen, Reimen, Singen und Spielen im Bücher-
bahnhof herzlich eingeladen. Einfach vorbeikommen! 

Literatur-Aperitif – Treffpunkt Literatur
Mi, 08.01. | 18 Uhr
zuhören – entspannen - inspirieren lassen

  Lesebegeisterte können sich beim Literatur-Aperitif 
im Lesecafé neue Anregungen holen und sich über 
ihre persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Die Kurzpräsentationen von zwei – drei Titeln 
dienen als Impuls und laden bei einem Glas 
Prosecco mit kleiner Knabberei zu gemeinsamem 
Gespräch über das Gehörte ein. 
Die vorherige Lektüre der Bücher ist nicht not-
wendig. Alle, die Freude an Texten, am Gespräch 
darüber oder einfach am Zuhören haben, sind 
herzlich eingeladen.
Lassen Sie sich literarisch inspirieren!

Immer donnerstags von 10 – 12 Uhr:
Smartphone, Laptop, eReader & Co.
Unsere drei Digitallotsen vom Verein „Internet von Senioren für 
Senioren e.V.“ stehen Ihnen bei Problemen mit Ihren digitalen 
Geräten oder bei Fragen zu eventuellen Anschaffungen mit 
Rat und Tat zur Seite. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Am 02.01.2025 findet keine e-Sprechstunde statt!

„Bücherzwerge“
Do, 16.01. I 15.30 Uhr
Lesen - Spielen - Basteln
Für Kinder ab 2  Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. 

Das „Waldsofa“
Mi, 22.01. | 15.30 – 16.30 Uhr 
“Die kleine Hexe - Winterzauber mit 
Abraxas“ von Otfried Preußler & Daniel 
Napp 
Im verschneiten Städtchen hilft die kleine 
Hexe dem frierenden Maronimann und feiert 
mit den Tieren im Wald ein zauberhaftes 
Winterfest. Kreativ: Hexenbesen

Nähcafé
Fr, 17.01. | 10 - 12 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern
Gemeinsam nähen, plaudern, Kaffee trinken 
und ganz nebenbei tolle Tipps zum (Um)gestal-
ten Ihrer Lieblingsstücke von Simone Frühwald 
erhalten! Mit oder ohne Nähmaschine einfach vorbeikommen! 

Wintermärchen zum Jahresbeginn 
mit Gesine Kleinwächter
Fr, 17.01. | 19.30 Uhr
Gesine Kleinwächter erzählt an diesem Abend von kalten Win-
tern und warmen Feuern, hellem Kerzenlicht in der Dunkelheit, 
von fröstelnden Begegnungen mit Schneegeistern und vom 
sehnsuchtsvollen Träumen und Wünschen. Dabei versteht sie 

es allein durch das gesprochene 
Wort, ausdrucksstarker Stimme 
und Gesten ihr Publikum in den 
Bann zu ziehen und Bilder in Kopf 
und Herz entstehen zu lassen. 
Mit Anmeldung & auf Spenden-
basis.

Bibliotheksrallye „Schnee“
Do, 09.01. I 15.30 Uhr
Dass Schnee so eine Art gefrorenes Wasser ist, weißt du schon 
lange. Geh in der Bibliothek auf Faktensuche zu den kalten 
Kristallen, höre eine Schneegeschichte und gestalte dir eine 
Schneekugel. Mit Anmeldung. Für Kinder ab 7 Jahre.

Foto-Ausstellung von Fairtrade Deutschland 
Di, 21.01. – 07.02.2024
Fairtrade setzt sich mit 1,9 Millionen Menschen 
im globalen Süden für mehr Klimafairness ein. In 
der Foto-Ausstellung erfahren Sie, was der Klima-
wandel für die Produzentinnen und Produzenten 
in Afrika, Asien und Lateinamerka bedeutet und 
wie Fairtrade zusammen mit den Produzentennetzwerken den 
Herausforderungen begegnet.

fairefaire

mit dem Freundeskreis der 
Bibliothek und der Fairtrade-
Steuerungsgruppe Höchberg
So, 26.01. | 15  – 17.30 Uhr

An diesem Sonntag laden wir alle herzlich zu einer Kaffee- 
und Kakaoverkostung fair gehandelter Produkte ein. Der 
Vorsitzende der Höchberger „Steuerungsgruppe Fairtrade-Towns“ 
Bernhard Hupp informiert mit einer kleinen Präsentation um 
15.30 und 16.30 Uhr über das Höchberger Fairtrade-Angebot. 
Beim Fairtrade-Quiz kann die ganze Familie ihr Wissen testen. 
Außerdem gibt es ein Glücksrad mit der Chance auf faire 
Gewinne und eine Fairtrade-Foto-Ausstellung.

Selbstverständlich haben Sie wie immer Ge-
legenheit in Büchern zu stöbern, zu lesen und 
am Selbstverbucher auszuleihen. Für ALLE.
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ANZEIGEN

GESUNDHEIT 

UND 

GEBORGENHEIT

IM CARITAS BABY HOSPITAL. 

TAG FÜR TAG.
JEDE SPENDE HILFT!

IBAN DE32 6601 0075 0007 9267 55

www.kinderhilfe-bethlehem.de
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ANZEIGENAus Schulen & Kindergärten

Kinderhaus St. Matthäus | Familiengottesdienst mit der Geschichte von Maus Frederick

AWO Kinderkrippe im Wiesengrund sagt Danke

Am Sonntag, 17.11.2024, wurde in der Matt-
häuskirche ein Familiengottesdienst gefei-
ert. Am Eingang wurden die Besucher von 
Konfirmanden begrüßt. Jeder durfte sich 
eine Nuss, eine Kastanie und etwas Stroh aus 
einem Körbchen nehmen. Im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes stand die Geschichte von 
der Maus Frederick sowie die Verabschie-
dung von Sabrina Schwab, die zum Ende des 
Jahres das Kinderhaus verlässt, um mit ihrer 
Familie an die Nordsee zu ziehen. 
Die Geschichte von der Maus Frederick 
wurde zusammen von Mitarbeiter(inne)n 
und Konfirmanden dargestellt. Während der 
Darstellung wurden die Nüsse, Kastanien und 
das Stroh durch die Darsteller von den Besu-
chern des Gottesdienstes wieder eingesam-
melt. So konnten alle aktiv an der Geschichte 
teilhaben. 
Im Anschluss wurde das Lied „Ich sammle 
Farben für den Winter“ gesungen. Dieses 
Lied (wie auch viele andere Lieder aus dem 
Gottesdienst) kannten die Kinder des Kinder-
hauses aus den Morgenkreisen und konnten 
sehr textsicher und mit viel Spaß mitsingen. 
Begleitet wurden viele Lieder von Manuela 
Graf auf der Gitarre. Die Gebete im Gottes-
dienst wurden mit Gesten unterstützt, so 
dass sie auch für die Kinder „greifbar“ und 
„erlebbar“ wurden. 
Der Abschied von Sabrina war sehr emotional 
und die ein oder andere Träne ist geflossen. 
Insgesamt war es ein sehr gelungener kurz-
weiliger Gottesdienst, der den anwesenden 
Familien sehr gut gefallen hat. Im Anschluss 
an den Gottesdienst fand noch ein gemüt-
liches Beisammensein im Gemeindesaal bei 
Kuchen und Heißgetränken statt. Die Kinder 
haben begeistert Ausmalbilder mit der Maus 
Frederick bunt gestaltet.

Der nächste Familiengottesdienst findet am 
Sonntag, 16.03.2025, statt.
 

Am 20.11.2024 haben wir im Kinderhaus für 
die Kindergartenkinder einen „Entspan-
nungstag“ veranstaltet. Es gab insgesamt 
fünf, von denen sich die Kinder zwei An-
gebote aussuchen durften. Zur Auswahl 
standen: Mandala legen, Mandala malen mit 
Musik, Traumreise, Kopfmassage und Yoga. 
Die Kinder konnten die Angebote in gemüt-
licher Atmosphäre genießen. 

Am 05.12.2024 haben die Wildpferde und 
Füchse (Vorschulkinder aus dem Kinderhaus 
und dem Wald) Weihnachtsbäume für den 
Weihnachtsmarkt in Höchberg neben dem 
Sportplatz geschmückt. Die Bäume wurden 
mit Holzanhängern geschmückt, die vorher 
von den Kindern der Krippe, dem Kinder-
garten und Wald liebevoll gestaltet wurden. 
Den Kindern hat die Aktion sehr viel Spaß 
gemacht.

Die AWO Kinderkrippe im Wiesengrund bedankt sich beim Förder-
verein für die vielen Dinge, die wir für die Kinder bestellen konnten. 
So haben wir unseren Bücherschrank neu füllen und aktualisieren 
können. 

Auch für unseren Fuhrpark konnten wir neue Helme für die Kinder 
kaufen. Da unsere Kleinen auch sehr gerne bauen, haben wir unter 
anderem auch viele neue Lego Duplo Bausteine mit belebendem Ma-
terial, wie Menschen, Tiere und Fahrzeuge bestellen können. 

Vielen Dank noch mal an den Förderverein. Ohne ihn wären solch 
„extra Dinge“ nicht möglich. 
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Aus Schulen & Kindergärten

BERUFSSCHULE - BERUFSFACHSCHULEN 

OCHSENFURT

 FAHRZEUGTECHNIK

Kfz- oder Karosserie- und 

Fahrzeugbaumechaniker/-in

Zweiradmechatroniker/-in oder

Fahrradmonteur/-in

Mechaniker/-in für Reifen- und

Vulkanisationstechnik

 WEINBAU

Winzer,

Winzerin

Weintechnologe,

Weintechnologin

 ERNÄHRUNG UND 

VERSORGUNG

Helfer oder Helferin

für Ernährung und Versorgung

Assistent oder Assistentin

für Ernährung und Versorgung 

Hauswirtschafter/-in

 FAHRZEUGTECHNIK

Land- und Baumaschinen-

mechatroniker,

Land- und Baumaschinen-

mechatronikerin

 LANDWIRTSCHAFT

Landwirt,

Landwirtin

Tierwirt,

Tierwirtin

Fachkraft Agrarservice

 KINDERPFLEGE

Staatlich geprüfte 

Kinderpflegerin,

Staatlich geprüfter

Kinderpfleger

 GARTENBAU

Gärtner/-in

Fachrichtungen:

Zierpflanzenbau, Gemüsebau,

Staudenbau, Friedhofsgartenbau,

Obstbau, Baumschule,

Garten- und Landschaftsbau

 FLORISTIK

Florist,

Floristin

Farbenfroh und kreativ!

MENSCHEN IM MITTELPUNKT
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Aus Schulen & Kindergärten

Grundschule Höchberg | Die Wichtelwerkstatt 2024 – Auftakt zum Advent

Da wunderte sich mancher Erstklässler und 
die Großen wussten schon Bescheid: Am 
Freitag vor dem ersten Advent liefen nicht 
nur die Schulkinder, sondern auch noch 130 
Mütter, Väter und Omas durch das Schulhaus. 
Na klar, das konnte nur die alljährliche Wich-
telwerkstatt der Grundschule sein! 
Die Eltern hatten sich an diesem Tag Zeit ge-
nommen, um an vielen Stationen die ver-
schiedensten weihnachtlichen Angebote mit 
den Kindern zu basteln und zu backen. Und 
so roch man überall Plätzchenduft, hörte 
weihnachtliche Klänge und sah eifrige Bast-
ler mit ihren Schuhkartons voller hübscher 
Basteleien. Darin lagen selbst ausgesägte 
Anhänger, wollene Bäumchen, Filzengel, 
Weihnachtskugeln, verzierte Lebkuchen, 
Holznikoläuse, Pfeifenputzersterne und 
vieles mehr. An den strahlenden Augen der 
stolzen Kinder freuten sich die Erwachsenen. 
In der Pause fanden diese dann bei Kaffee 
und Gebäck ein wenig Zeit zum gemütlichen 
Plausch untereinander. 
Am Schluss waren sich alle einig: Schön wars, 
nächstes Jahr wieder! Und dann wissen die 
Kleinen auch schon Bescheid… 

Leopold-Sonnemann-Realschule | Sparkasse Höchberg unterstützt Mountainbike-AG

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg | Herzliche Einladung zum Schnuppernachmittag

Zwei nagelneue Fahrräder konnte die Moun-
tainbike-AG der Höchberger Realschule An-
fang November in ihren Räderpool aufneh-
men. Notwendig war die Neuanschaffung, 
weil es zu Beginn des Schuljahres mit 47 
Schülerinnen und Schülern eine Rekordan-
meldung für die AG gab. Selbst nach Teilung 
der angemeldeten Schüler in zwei Gruppen 
fehlten immer noch Fahrräder, damit alle 
Schülerinnen und Schüler die Ausfahrten 
rund um die Marktgemeinde wahrnehmen 
konnten. Dank einer großzügigen Spende 
der Sparkasse Mainfranken in Höchberg an 
den Förderverein ProReal der Schule konn-
ten die beiden Mountainbikes mit unter-
schiedlicher Rahmengröße noch rechtzeitig 
zum Start des Wahlfachs bei FXSports erwor-
ben werden. [ps]

Am Donnerstag, 13. März 2025, laden wir alle Grundschülerinnen und 
-schüler der  4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und -schüler der 5. 
Klasse sowie deren Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein. Dieser 
findet von 15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt.

Bei einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen Sta-
tionen und Workshops gewinnen die Schülerinnen und Schüler einen 
ersten Eindruck von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden die Eltern vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet und können dabei mit der Schulleitung, mit 
Lehrkräften, oder mit anderen Eltern ins Gespräch kommen.

Spendenübergabe mit symbolischem Scheck (von links): Jonas Lang (Schüler), Frank Kuß (Sportlehrkraft), Ste-

fan Körner (Zweigstellenleiter der Sparkasse Mainfranken in Höchberg), Dr. Peter Schüll (Schulleiter) und Ma-

rius Neeb (Schüler). Foto: Matthias Kümmel, RS Höchberg

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für Dienstag, 18. März 2025, 
um 19:00 Uhr zu unserem Informationsabend in die Aula unserer 
Schule einladen. Hier erhalten Sie einen Überblick über unsere Schule 
und ihre Angebote sowie über die Aufnahmemodalitäten.

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de finden Sie ab 
Mitte Januar weitere Infos über unsere Schule, Übertrittsbedingun-
gen sowie Termine.

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
Dr. Peter Schüll, Schulleiter
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„KoKi - Netzwerk frühe Kindheit“ unterstützt seit 15 Jahren erfolgreich junge Familien im 
Landkreis Würzburg  

Die „KoKi-Netzwerk frühe Kindheit“ des Landratsamtes Würzburg, 
Fachbereich Jugend- und Familienarbeit, ist eine zentrale Anlaufstel-
le für werdende Eltern und Familien mit Babys und Kleinkindern im 
Landkreis. 

Mit einer umfassenden Übersicht über geeignete Beratungs- und 
Hilfsangebote im Netzwerk der frühen Hilfen und eigenen Unter-
stützungsangeboten werden junge Familien seit Beginn des Förder-
programms 2009 von den Mitarbeiterinnen der KoKi beraten und 
begleitet.

„In den vergangenen 15 Jahren konnten wir rund 300 Familien für 
einen längeren Zeitraum intensiv begleiten. Über 2500 Familien wur-
den individuell beraten und innerhalb des Netzwerks passend ange-
bunden. Die positiven Rückmeldungen vieler Familien zeigen, dass 
die niedrigschwellige und unbürokratische Unterstützung ankommt 
und sich gut etabliert hat“, resümieren Christine Dawidziak-Knorsch 
und Bianca Wolf von der KoKi im Landkreis Würzburg. 

„Es ist beeindruckend zu sehen, wie das Netzwerk der KoKi über die 
Jahre stetig gewachsen ist und immer mehr Akteure zusammenführt, 
die sich für das Wohl von Kindern und Familien einsetzen. Die KoKi 
leistet durch ihre niedrigschwelligen und passgenauen Unterstüt-
zungsangebote einen unschätzbaren Beitrag. Das vorbildliche Enga-
gement sorgt dafür, dass Familien frühzeitig die Hilfe erhalten, die sie 
brauchen, und dass Kinder in einem sicheren und fördernden Umfeld 
aufwachsen können“, betont Landrat Thomas Eberth.

Schwangere und Eltern mit Kindern bis zum dritten Lebensjahr kön-
nen sich bei Unsicherheiten oder in belasteten Lebenssituationen Rat 
und Hilfe bei der KoKi holen. Dies sind meist Fragen zum Babyschlaf, 
zur Entwicklung und Versorgung und der Elternrolle.  

„Dabei richten wir unseren Blick auf die Entwicklung von Kindern in 
den sensiblen ersten drei Lebensjahren und leisten einen Beitrag zur 
Förderung der Beziehungs- und Bindungskompetenz von Müttern 
und Vätern,“ erklärt Christine Dawidziak-Knorsch.
  

KoKi unterstützt Eltern präventiv und nur auf eigenen Wunsch
„Unser Ziel ist es, Eltern frühzeitig die Hemmschwelle zu nehmen 
Hilfe zu suchen und anzunehmen. Jede Familie kann in eine Situation 
geraten, die sie überfordert oder sehr stresst und wir können Fami-
lien unterstützen, diese zu bewältigen,“ erklärt Bianca Wolf. 

Neben der Begleitung von Familien ist ein entscheidender Pfeiler die 
aktive Netzwerkarbeit. Ein Schwerpunkt liegt dabei seit Beginn auf 
dem „Runden Tisch Frühe Kindheit“. Dieser wird in Kooperation mit 
den KoKi-Kolleginnen der Stadt Würzburg veranstaltet und hat mitt-
lerweile 25 Mal stattgefunden.

Er bietet den Netzwerkpartnerinnen die Möglichkeit, sich mit früh-
kindlichen Themen auseinanderzusetzen, andere Institutionen ken-
nenzulernen und sich untereinander auszutauschen. Die Teilneh-
merinnen schaffen gemeinsam bedarfsorientierte Angebote und 
zuverlässige Strukturen für die Stadt und den Landkreis. 

Daneben hat die KoKi-Fachstelle über die Jahre 14 Fachtage mit aktu-
ellen Themen, wie beispielsweise „Schlaf im ersten Lebensjahr“ oder 
„Auswirkungen der Smartphone-Nutzung auf die Eltern-Kind-Bezie-
hung“ für das Netzwerk veranstaltet.
 
Landrat Thomas Eberth und Fachbereichsleiter Marcel Brunner gratu-
lieren zum 15-jährigen Bestehen.

Allgemeine Informationen
Die KoKi-Netzwerk frühe Kindheit ist ein kostenloses und auf Wunsch 
anonymes Angebot der Frühen Hilfen für alle Familien im Landkreis 
Würzburg ab der Schwangerschaft bis zum 3. Geburtstag des Kindes 
und steht unter Schweigepflicht. Diese gilt sowohl innerhalb des Ju-
gendamtes als auch gegenüber anderen Fachstellen.

Beratung, Hilfe oder Informationen erhalten sie über
Landratsamt Würzburg | KoKi – Netzwerk frühe Kindheit
Frau Dawidziak-Knorsch Tel: 0931/ 8003 – 5825
Frau Wolf Tel: 0931/ 8003 - 5822
koki@Lra-wue.bayern.de | www.kok-lra-wue.de

Die KoKi - Netzwerk frühe Kindheit“ unterstützt seit 15 Jahren junge Familien im 

Landkreis Würzburg. Über den Erfolg freuen sich, von links: Christine Dawidziak-

Knorsch von der KoKi im Landkreis Würzburg, Marcel Brunner, Fachbereichsleiter 

Jugendamt Jugend- und Familienarbeit, Landrat Thomas Eberth und Bianca Wolf 

von der KoKi im Landkreis Würzburg. Foto: Christian Schuster

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 

Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg | Icebreaker – Depression im Jugendalter 

Eine Theaterwoche der ganz besonderen Art fand ab dem 25. Novem-
ber 2024 an der Mittelschule Höchberg statt. Icebreaker – bei dem 
interaktiven Theaterprojekt der Theateragentur Kunstdünger und 
der AOK Bayern bereiteten Schülerinnen und Schüler das Thema De-
pression im Jugendalter gemeinsam und spielerisch auf. Schirmher-
rinnen des Projekts sind die bayerische Kultusministerin Anna Stolz 
und die bayerische Gesundheitsministerin Judith Gerlach.
In nur vier Tagen wurde das Stück mit Jugendlichen und den Theater-
pädagogen Tabea Hildner und Sebastian Eilers geprobt. Da das Publi-
kum während der Aufführung immer wieder aufgefordert wird, Stel-
lung zu dem auf der Bühne Dargebotenen zu nehmen und sich damit 
auseinanderzusetzen, erreicht man in dieser einen Schulwoche alle 
Schülerinnen und Schüler. Aber nicht nur die Schüler der Mittelschu-
le Höchberg konnten das Stück ansehen, auch die neunte Klasse der 
Mittelschule Waldbüttelbrunn war zu Gast, ebenso wie viele Bürger-
meister der umliegenden Gemeinden und Schulrat Herr Gintschel. 
Den Schauspielern gelang es auf eine bemerkenswerte Weise, sich 
mit dem Thema auseinanderzusetzen und dem Publikum dieses bri-
sante Thema einfühlsam näherzubringen. Die Zuschauer erkannten, 
dass sich psychische Erkrankungen oft schleichend und zunächst 
unbemerkt entwickeln. Sie lernten Verdachtsmomente einer begin-
nenden oder vorhandenen Depression zu erkennen und diese anzu-
sprechen. Vor allem aber lernten sie, dass Depression eine heilbare 
Krankheit ist.
Durch theaterpädagogisches Erleben finden die Zuschauer einen 
neuen Zugang zu der Erkrankung Depression und zu der Problematik 
der in der Familie Beteiligten, besonders die der Geschwisterkinder.
Mit großem Applaus verabschiedete das Publikum nach gut ein-
einhalb Stunden die neun jungen Akteurinnen und Akteure auf der 
Bühne. Sie waren wirklich großartig und haben gezeigt, wie ernst 
man das Thema Depression nehmen sollte. Es braucht Mut, sich Hilfe 
zu suchen, damit das Leben wieder lebenswert wird.
Thomas Cimander

Eine Theaterpremiere der ganz besonderen Art fand am 29. Novem-
ber 2024 in der Mittelschule in Höchberg statt. Schülerinnen und 
Schüler der Schule bereiteten das Thema Depression im Jugendalter 
gemeinsam und spielerisch auf.  Schirmherrinnen sind die bayeri-
sche Kultusministerin Anna Stolz und die bayerische Gesundheitsmi-
nisterin Judith Gerlach. Gefördert und initiiert wird das Gesundheits-
projekt von der AOK-Bayern.
Stell Dir vor, Du bist für 60 Minuten Psychiater und darfst diagnosti-
zieren. Beim Theaterstück Icebreaker wurde das gesamte Publikum 
zum Facharztkollektiv. Welche der Figuren auf der Bühne sind an 
einer ernsthaften Depression erkrankt, und welche sind einfach nur 
„schlecht drauf“. Kann man das überhaupt anhand einer Checkliste 
unterscheiden?
In nur vier Tagen probten die Jugendlichen unter Anleitung das Stück 
ein. Das Publikum wurde während der Aufführung immer wieder auf-
gefordert, Stellung zu dem auf der Bühne Dargebotenen zu nehmen 
und sich damit auseinanderzusetzen – So konnten in dieser einen 
Schulwoche alle Schülerinnen und Schüler erreicht werden. 

Ziel des Stückes:
"Die Zuschauer erkennen, dass sich psychische Erkrankungen oft 
schleichend und zunächst unbemerkt entwickeln. Sie lernen Ver-
dachtsmomente einer beginnenden oder vorhandenen Depression 
zu erkennen und diese anzusprechen. Vor allem aber lernen sie, dass 
Depression eine heilbare Krankheit ist.
Durch theaterpädagogisches Erleben finden die Zuschauer einen 
neuen Zugang zu der Erkrankung Depression und zu der Problematik 
der in der Familie Beteiligten, besonders die der Geschwisterkinder.
Die interaktive und dadurch sehr intensive und persönliche Ausein-
andersetzung nimmt der Krankheit das Fremde und schafft Verständ-
nis für Erkrankte und ihr direktes Umfeld.
Stephan Götz

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Freiwillige Feuerwehr | Jahresrückblick

Aus den Vereinen

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu – ein ereignisreiches Jahr für die 
Freiwillige Feuerwehr Höchberg. Bis zum 15. Dezember 2024 wurden 
wir zu insgesamt 105 Einsätzen alarmiert. Die genauen Zahlen sowie 
detaillierte Einblicke in unsere Einsätze werden wir in der Februar-
ausgabe des Mitteilungsblattes im Zuge der Informationen zur Jah-
reshauptversammlung veröffentlichen.

Wer sich schon jetzt ein Bild von unserer Arbeit machen möchte, fin-
det alle wichtigen Informationen und Berichte auf unserer Website 
unter www.feuerwehr-hoechberg.de oder auf Instagram.

Zu den größeren Brandeinsätzen des Jahres gehörten unter anderem:
• Ein Dachstuhlbrand gleich Anfang Februar, bei dem wir durch die 
schnelle Löschaktion mit Innenangriff und Drehleiter das Übergrei-
fen auf das direkt angrenzende Nachbargebäude vermeiden konnten.
• Der Brand einer Tankstelle in Höchberg im April, der nur durch den 
schnellen Einsatz größeren Schaden verhindern konnte.
• Der Brand eines Nebengebäudes in Waldbrunn sowie ein Keller-
brand in Hettstadt im September. Dachstuhlbrand Höchberg, Einsatz Drehleiter.

Leistungsprüfung Löschen erfolgreich abgelegt.

Brand einer Tankstelle, Stolze Atemschutzgeräteträger haben schlimmeres ver-

hindert. v.l.n.r.: Felix Hauser, Jan Albrecht, Dominik Weidner, Manuel Münch, 

Timon Schmitt, Lukas Lorenz

Dachstuhlbrand Höchberg von oben, Übergreifen der 

Flammen auf das Nachbargebäude wurde verhindert.

Auch die Aus- und Weiterbildung unserer Kameradinnen und Kame-
raden stand in diesem Jahr wieder im Fokus. Neben der erfolgreichen 
Durchführung der Leistungsprüfung „Löschen“ wurde die Grundaus-
bildung für neue Feuerwehrleute (MTA – Modulare Truppausbildung) 
erfolgreich abgeschlossen. Ergänzend fanden Ausbildungen in den 
Bereichen Atemschutz, Technische Hilfeleistung (THL) und Eigensi-
cherung statt.

Zu den Veranstaltungen des Jahres zählten das beliebte Kistenstapeln 
am Kirchweihtag sowie der Tag der offenen Tür im Oktober, bei dem 
auch unsere seit Oktober in Betrieb befindliche Schlauchpflegean-
lage erstmals vorgeführt wurde. Schon jetzt können Sie sich den 
03.10.2025 vormerken, an dem unser nächster Tag der offenen Tür 
stattfinden wird.

Auch in diesem Jahr gab es mehrere Verkehrsunfälle, wobei sich die 
schweren Unfälle auf die Autobahnen A3 und A81 beschränkten. Zu-
sätzlich waren wir bei Sturmeinsätzen gefordert, bei denen umge-
stürzte Bäume und vollgelaufene Keller gesichert werden mussten.

Abschließend möchten wir uns bei allen Kameradinnen und Kamera-
den, der Gemeinde sowie der Bevölkerung für die Unterstützung und 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Gemeinsam schaffen 
wir Sicherheit für Höchberg und die umliegenden Gemeinden.

Rauchwolke über 

Waldbunn.

In diesem Zusammenhang möchten wir wieder einen wichtigen Ap-
pell an alle Höchbergerinnen und Höchberger richten: Wir brauchen 
dringend eure Unterstützung! Egal ob jung oder alt, männlich oder 
weiblich – jede helfende Hand wird benötigt. Wer Interesse hat, sich 
aktiv bei uns einzubringen, kann sich gerne per E-Mail melden oder 
kommt einfach an einem Mittwoch 19:00 Uhr bei uns vorbei.

Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Höchberg.
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AWO Höchberg | Christl Sachs zur Ehrenvorsitzenden ernannt

SPD | Amtseinführung Gerda Hupp

Freiwillige Feuerwehr | JHV

Netzwerk FrauenLeben lädt zum 
Bridge-Schnupperabend

Aus den Vereinen

Anlässlich der letzten Jahreshauptversamm-
lung des Ortsvereins Höchberg der AWO 
wurde auf Antrag mehrerer Mitglieder die 
scheidende Vorsitzende Christl Sachs zur Eh-
renvorsitzenden ernannt. Der Vorstand und 
die Mitglieder wollen damit ihre Anerken-
nung für die großen Verdienste von Christl 
Sachs für den Ortsverein zum Ausdruck 
bringen.
Christl Sachs zog im Jahr 1984 von Lengfeld 
nach Höchberg. Hier übernahm sie 1993 die 
Leitung des SPD-Frauentreffs als Vorstand 
bis 2003. In dieser Zeit konnten zahlreiche 
Spenden  an soziale Einrichtungen überge-
ben werden, zum Beispiel an das Frauenhaus, 
den weißen Ring, die Kindergärten und die 
Flutopfer. Am 9.10.2003 wurde sie von der 
Mitgliederversammlung des AWO Ortsver-
eins zur Vorsitzenden gewählt und trat die 
Nachfolge von Max Kempf an. In dieser Zeit 
fand der Umbau des AWO-Hauses im Win-
terleitenweg 2 statt, das jetzt das „Haus der 
Vereine“ ist. Seit 2003 gelang es Christl Sachs 
zahlreiche Mitglieder für den Ortsverein zu 
gewinnen, so dass er heute circa 220 Mitglie-
der stark ist.
Dieser Zuwachs ist dem großen Engagement 
von Christl Sachs im Ortsverein geschuldet: 
sie richtete über die vielen Jahre zusam-
men mit ihrem Mann Helmut wöchentliche 
Seniorentreffen mit Kaffee, Kuchen, Pro-
gramm und Abendessen ein, zu denen bis zu 
60 Personen kamen. Sie organisierte dafür 
ein Kuchenbäckerinnen-Netzwerk und ein 
Küchenhelferinnen-Netzwerk, den Einkauf, 
die Reinigung und vieles mehr. Dazu kamen 
mehrtägige Urlaubsfahrten zu herrlichen 
Reisezielen zu erschwinglichen Preisen. 
Auch eintägige Ausflüge in die Region stan-
den auf den Jahresprogrammen. 
Aber sie war nicht nur bei der AWO in Höch-
berg engagiert:  bereits mit 21 Jahren trat sie 
in die Gewerkschaft ein. 1976 schloss sie sich 
der SPD und der AWO an. In Lengfeld war sie 
1967  in der Faschingsgilde als erste weibliche 

Büttenrednerin engagiert.  Ebenso baute sie 
in Lengfeld  den Ortsverein der AWO  mit auf.
Für ihr umfangreiches soziales Engagement  
erhielt Christl Sachs zahlreiche Auszeichnun-
gen: 2008 die silberne Gemeindeplakette, 
2011 die Auszeichnung mit goldener Ehren-
nadel für 50 Jahre Mitgliedschaft in der Ge-
werkschaft, 2016 Auszeichnung durch AWO 
Landesverband Bayern mit der höchsten Aus-
zeichnung, der Hans Weinberger Medaille, im 
September 2017 das „Ehrenzeichen des bay-
erischen Ministerpräsidenten“ sowie 2019 
von der bayerischen Sozialministerin die 
Auszeichnung „Ehrenamtsnachweis Bayern“.

In diese beeindruckende Liste von Auszeich-
nungen reiht sich nun der Ehrenvorsitz für 
Christl Sachs im AWO-Ortsverein Höchberg  
als weitere Wertschätzung ein. 
Liebe Christl, wir danken Dir für Deinen 
unermüdlichen Einsatz und die viele Zeit 
und Energie, die Du anderen Menschen ge-
schenkt hast!
Text: Elmar Russ und Gebhard Angele

Einladung aller Mitgliederinnen und Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am 
26.01.2025 um 15:00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus, Otto-Hahn-Straße 5, Höchberg.
Berichtsjahr: 2023
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Hauptversammlung  
 in Kurzform
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des 1. Kdt.
6. Jahresbericht des Jugendwartes
7. Jahresbericht des Kassiers
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Verschiedenes
Jede Mitglied kann bis spätestens eine Woche 
vor dem Tag der Jahreshauptversammlung 
beim Vorsitzenden Thomas Pfister weitere 
Tagesordnungspunkte beantragen.

Häufig als „Königin der Kartenspiele“ be-
zeichnet, ist Bridge ein spannendes, logi-
sches, faszinierendes Kartenspiel. Bridge 
erfordert Konzentration und macht sehr viel 
Spaß, wenn man sich ein bisschen „durchge-
bissen“ hat. 

Gespielt wird an einem Tisch mit vier Perso-
nen, an dem jeweils die gegenübersitzenden 
Personen ein Paar bilden. Ziel des Spiels ist 
es, mittels einer Reizung das optimale Spiel 
zu finden, sowohl in der Trumpffarbe als 
auch in der Stichhöhe und es dann noch so 
gut zu spielen, dass man es gewinnt. Das 
gegnerische Paar wird versuchen, dies mög-
lichst schwer zu gestalten. Gespielt wird mit 
52 französischen Karten.
Maike Bischoff gibt an diesem Abend einen 
kurzen Einblick in dieses reizvolle Spiel, das 
oft mit Sherry trinkenden älteren Damen 
aus irgendwelchen Filmen in Verbindung ge-
bracht wird. Zeit mit diesem Mythos aufzu-
räumen – es ist weitaus mehr!

Termin: Montag, 20. Januar 2025 | 18 Uhr im 
Pfarrsaal St. Norbert
Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten:
netzwerkfrauenleben@posteo.de

P.S. Bist du schon Teil 
unserer WhatsApp 
Community?

Leider musste unser Fraktionskollege Karl-
Heinz Hupp sein Mandat als Marktgemein-
derat gesundheitsbedingt niederlegen. In 
der Novembersitzung konnte Bürgermeis-
ter Alexander Knahn dann die Nachrückerin 
Gerda Hupp vereidigen. Mit einem kleinen 
Blumenstrauß wurde sie anschließend durch 
ihre Fraktionskollegin Nicole Stichler und die 
Fraktionskollegen Martin Benthe, Bernhard 
Hupp und Thomas Scheder in ihrem neuen 
Amt begrüßt.
Text: Martin Benthe
Foto: Katja Heilmann-Rath
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Aus den Vereinen

Bund Natur Jugend Waldkindergruppe | Weihnachtsfeier im Wald

Frauentreff St. Norbert | Engel-Adventsfenster

Es war ein regnerischer Dezembertag an dem die Kinder der BN-Wald-
gruppe sich am neuen Friedhof trafen. Da uns der Regen nichts anha-
ben konnte, machten wir uns auf zum Birkenwäldchen(Pony Ranch).  
„Lasst uns nach den Fuchsbau schauen“, meinte eines der Kinder und 
alle stimmten begeistert zu. Leider war der Bau auch dieses Mal un-
bewohnt. Anschließend beschlossen wir herauszufinden, ob wir es 
schaffen, trotz Regen mit Birkenrinde ein kleines Feuerchen zu ma-
chen. Schließlich hatten wir mit Laura eine Feuerwehrfrau dabei. 
Mit etwas Anstrengung ist es uns schließlich gelungen, als plötzlich 
aus dem nichts der Nikolaus auftauchte, und uns fragte, was wir in 
seinem Wald zu schaffen hätten. Die Kinder konnten es kaum fassen. 
Der Nikolaus hatte für alle ein kleines Geschenk dabei. Als uns der Ni-
kolaus wieder verlassen hatte und der Regen immer noch nicht auf-
gehört hatte, kamen die Kinder auf die Idee, einen matschigen Hang 
in eine Rutschbahn zu verwandeln oder spielten Knackwurst. Nach 
einer Runde Räuber und Polizei neigte sich ein erlebnisreicher Tag 
dem Ende zu. Auf dem Rückweg versuchten einige Kinder sich in der 
Dunkelheit mit nassem Gras noch vom Marsch zu säubern.
Es war echt ein schöner Nachmittag zum Jahresende. 
Im Januar und Februar machen wir eine Winterpause. Unser nächstes Treffen wird am  
15.3.2025 stattfinden. Wir treffen uns um 14:30 am Parkplatz von der Gärtnerei Hupp und 
wollen gemeinsam Müll sammeln bis ca. 17:00 Uhr. Bringt dazu einen Eimer, Handschuhe und 
eine Müllzange mit. Eure Eltern sind dazu herzlich eingeladen.

Du möchtest gerne bei der nächsten Aktion dabei sein und nichts verpassen? 
Dann schreib doch gerne an: 0176 458 752 40.
Liebe Grüße, Heiko & Laura

Der Frauentreff St. Norbert beteiligte sich 
an der Adventsfenster-Aktion der Pfarrei-
engemeinschaft und hatte zu einem be-
schaulichen Beisammensein eingeladen. 
Vor einem mit vielen unterschiedlichsten 
Engeln geschmückten Fenster des Pfarr-
saals von St. Norbert trafen sich zahlreiche 
kleine und große TeilnehmerInnen. Bei Ker-
zenbeleuchtung lauschten sie fröhlichen, 
nachdenklichen und besinnlichen Texten 
zum Thema „Engel“ und sangen Lieder mit 
Gitarrenbegleitung von Ingrid Olma. Zur Er-
innerung an diesen Abend durfte sich jede/r 
einen aus Notenpapier gebastelten Engel mit 
nach Hause nehmen. Bei Glühwein, Punsch 
und Plätzchen sowie anregenden Gesprä-
chen fand der stimmungsvolle Abend seinen 
Abschluss.
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Aus den Vereinen

Werbegemeinschaft Höchberg | 40 Jahre ‚fahr nicht fort, kauf im Ort‘

ANZEIGE

Die Werbegemeinschaft Höchberg feierte ihr 40-jähriges Bestehen 
mit einem festlichen Abend im Gasthaus Lamm, der eindrucksvoll 
zeigte, wie eng ihre Geschichte mit der wirtschaftlichen und sozia-
len Entwicklung des Marktes Höchberg verbunden ist. Geprägt von 
Rückblicken und emotionalen Momenten, ließ die Veranstaltung Mei-
lensteine Revue passieren, die die Gemeinschaft zu einem wichtigen 
Akteur in Höchberg gemacht haben. 
  
Bernd Karrasch, erster Vorsitzender der Werbegemeinschaft und 
heutiger Ehrenvorsitzender, beschrieb, wie die Idee entstand, eine 
starke Gemeinschaft zu bilden, um den Herausforderungen durch 
die Nähe zu Würzburg zu begegnen. "Die Gründung war nicht nur 
eine wirtschaftliche Notwendigkeit, sondern auch eine Vision für 
Höchberg", betonte Karrasch. Er erinnerte an Aktionen wie die ers-
ten Frühlingsbälle, die nicht nur gesellschaftliche Highlights, sondern 
auch ein wichtiges Zeichen für die Einheit der Geschäftswelt waren. 
  
Besonders hob er die erste große Leistungsschau 1986 hervor, die 
mit über 60 Ausstellern und innovativen Aktionen wie Rundflügen 
über Höchberg und Würzburg Besucher und Besucherinnen aus der 
gesamten Region anzog. "Das war nicht einfach nur eine Messe – es 
war ein Symbol dafür, was wir als Gemeinschaft erreichen können", 
so Karrasch. Ebenso erinnerte er an die Einführung des Höchberger 
Bürgerbusses, einer Initiative der Werbegemeinschaft, die mit einem 
Kredit von 40.000 Mark realisiert wurde und damals in der Region 
einzigartig war. 
  
Tina Wiesen, die in den letzten zwei Jahrzehnten die Geschicke der 
Gemeinschaft maßgeblich mitgestaltete, zeigte auf, wie die Werbe-
gemeinschaft auf die veränderten Bedürfnisse der Bevölkerung und 
der Gewerbetreibenden einging. Die Einführung des Höchberger Ein-
kaufsgutscheins, der sich bis heute großer Beliebtheit erfreut, sei ein 
Beispiel dafür, wie kreativ und nachhaltig die Gemeinschaft arbeite. 
Auch die Teilnahme an der "Lenkungsgruppe Ortskernsanierung" von 
2009 bis 2015 nannte sie als Beispiel für das Engagement, mit dem die 
Werbegemeinschaft nicht nur für ihre Mitglieder, sondern für den 
gesamten Ort aktiv sei. 
  
Die Vorsitzende erinnerte zudem an zahlreiche Großveranstaltungen 
wie die Leistungsschauen, die Beach-Party in 
der Hauptstraße oder die Weihnachtsaktion 
oder die Nikolaus-Stiefelaktion, die nicht nur 
den Einzelhandel stärkten, sondern auch das 
kulturelle Leben bereicherten. Besonders 
hob sie die partnerschaftlichen Beziehungen 
zur italienischen Partnergemeinde Bastia-
Umbra hervor, die seit Jahrzehnten durch die 
Teilnahme an der AgriUmbria gepflegt wer-
den. "Es geht hier nicht nur um Wirtschaft 
– es geht um Freundschaften, um Verbindun-
gen, die Grenzen überwinden und zeigen, 
was Gemeinschaft wirklich bedeutet". 
  
Bürgermeister Alexander Knahn ergänzte 
den Abend mit einer nachdenklichen, aber 
auch motivierenden Ansprache. Er lobte 
die Werbegemeinschaft als einen Pfeiler 
des wirtschaftlichen und sozialen Lebens 
in Höchberg und erinnerte daran, dass die 
Herausforderungen von heute – wie der On-
line-Handel und gesellschaftliche Verände-

rungen – neue Wege und erneuten Zusammenhalt erforderten. "Die 
Idee, gemeinsam stärker zu sein, ist heute genauso wichtig wie vor 
40 Jahren", sagte Bürgermeister Knahn und dankte insbesondere Tina 
Wiesen, Bernd Karrasch und Stefanie Witte für ihr Engagement. 
  
Monika Lingenfelder, seit 1994 aktives Mitglied, wurde an diesem 
Abend für ihre Verdienste um die Werbegemeinschaft zum Ehren-
mitglied und Tina Wiesen, zuerst Schriftführerin und seit 9 Jahren 
im Vorstand des Vereins, zur Ehrenvorsitzenden ernannt – herzlichen 
Glückwunsch!
  
Die Werbegemeinschaft Markt Höchberg ist eine starke Gemein-
schaft mit starken Mitgliedern, deren Motto ‚fahr nicht fort, kauf im 
Ort‘ bis heute nichts an Aktualität verloren hat. 

Text: Matthias Ernst/Tina Wiesen 

Tina Wiesen wurde zur Ehrenvorsitzenden ernannt. Mit auf dem Bild: Bernd Kar-

rasch, Ehrenvorsitzender und Stefanie Witte, Vorstandskollegin. 

Foto: Matthias Ernst

Zahnarztpraxis Dr. Kipping

Hauptstraße 33 

97204 Höchberg 

Tel.: 0931/407466 

www.zahnarzt-kipping.de

GUTE ZÄHNE 
FÜR DAS  
NEUE JAHR

JETZT
Termin  

vereinbaren!
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SPD 60plus Höchberg | Jahresrückblick bei der Weihnachtsfeier

AN
ZE

IG
EN

Bei der Weihnachtsfeier konnte SPD 60plus 
Vorsitzender Wolfgang Knorr über 30 Wan-
derfreunde in der Pizzeria „La Piazza“ be-
grüßen. In seinem Jahresrückblick konnte 
der Vorsitzende berichten, dass bei den Wan-
derungen, die monatlich am dritten Diens-
tag stattfinden, immer zwischen 25 und 30 
Personen anwesend sind. Im Anschluss der 
ca. einstündigen Wanderung geht es zum 
Schlusshock abwechselnd in eine Höchberger 
Gaststätte, bzw. auch in Waldbüttelbrunn.
Leider wird es  immer schwieriger eine Gast-

stätte zu finden, die Nachmittags eine grö-
ßere Gruppe aufnimmt, aus Personalmangel, 
späte Öffnungszeiten, oder weil die Küche 
erst ab 18:00 Uhr besetzt ist. Deshalb ist man 
froh, dass man eine Ausweichmöglichkeit 
mit zwei Lokalen in Waldbüttelbrunn ge-
funden wurde. Ein Highlight ist das jährliche 
Scheunenfest im Juni vor der Scheune von 
Dieter Schmitt. 
Im nächsten Jahr steht das Scheunenfest 
unter dem Motto „30 Jahre SPD 60plus Höch-
berg“, verkündete Vorsitzender Wolfgang 

Knorr. Nach dem Essen bedankte sich der 
Vorsitzende bei allen Wanderfreunden, die 
immer so zahlreich dabei sind, bei seinen 
Stellvertretern Adolf Wiesen und Frank Voll-
ing, bei seiner Frau Heidi für die Unterstüt-
zung bei der Organisation und bei Ottmar 
Albert und Rolf Schelhorn, die bei besonde-
ren Anlässen musikalisch für gute Stimmung 
sorgen
Nächster Wander-Termin ist der 21. Januar, 
Treffpunkt um 14:00 Uhr am Marktplatz und 
Schlusshock im Mainlandrestaurant.

Gute Stimmung beim Scheunenfest 2024. Text + Bild: Wolfgang Knorr
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DLRG OV Höchberg e.V.  | Weihnachtsfeier mit „Familienmusik“ und Nikolausbesuch

Aktuelles vom kath. Frauenbund Mariä Geburt KjG Mariä Geburt | Weihnachtsfeier 

Aus den Vereinen

Am Montag, 09.12.2024, fand eine vorweih-
nachtliche Feier des OV im Mainlandbad-Res-
taurant statt. 2. Vorsitzender Eugen Krammel 
konnte gut ein Drittel der ca. 100 Mitglieder 
begrüßen.
Nach dem gemeinsamen Essen ging es zum 
musikalischen Teil über. Die regional bekann-
te Musikerfamilie Schwerdhöfer aus Leng-
furt/Tiefenthal spielte mit Zither, Hackbrett 
und Gitarre alpenländische Musik und auch 
irische Weisen. Höhepunkt war das Solo von 
Wilhelm Schwerdhöfer, die bekannte Film-
musik „Der dritte Mann“ mit Orson Welles. 
Anschließend spielten die Geschwister alte 
Weihnachtslieder und es wurde gemeinsam 
gesungen. Nun läutete die Glocke und der Ni-
kolaus (alias Horst Seifert) im Bischofsornat 
hielt seinen Prolog. Er verteilte zusammen 
mit dem 2. Vorsitzenden Geschenke an alle 
Mitglieder. Jeder bekam einen großen Scho-

koweihnachtsmann mit einem Verzehrgutschein am Gürtel. Bei leckerem Christstollen klang der Abend gemütlich aus. Mit Weihnachts- und 
Neujahrswünschen versehen, verabschiedete der 2. Vorsitzende die Mitglieder. Alle waren sich einig: „Gerne alle Jahre wieder“!
PS: Das erste Vereinsschwimmen 2025 findet am Montag, 13.01.2025, statt.
Bericht und Fotos: Eugen Krammel

Ernährung im Alter – Vortrag des Verbraucherservice 
Am 10.10.24 trafen sich ca. 25 Frauen zu einem Vortrag über Er-
nährung im Alter. Frau Hader – sehr versierte Ernährungsfachfrau 
– erzählte uns eine Menge über gesunde Ernährung. Einige dachten 
insgeheim wohl bei sich „na, das weiß ich doch alles schon“ – aber 
Frau Hader erklärte uns sehr verständlich das Warum und Wieso und 
genaue Hintergründe, gepaart mit wissenschaftlichen Untersuchun-
gen. Die 1,5 Stunden vergingen wie im Flug und wir haben viele sehr 
gute Tipps mit heim genommen. Wir danken noch einmal Frau Hader 
und allen, die gekommen sind.  

Nikolausfeier 
Ein adventlich geschmückter Raum, Kaffeeduft und Kerzenschein, 
Lebkuchen und Christstollen empfingen die ca. 40 Frauen und Män-
ner. An diesem Nachmittag umrahmte die diesjährige Adventsfeier 
der Kirchenchor von Mariä Geburt mit schönen Adventsweisen zum 
Mitsingen – auch als Chorsatz einfach zum Genießen. Unter der Lei-
tung von Ute Hellmann unterstrich die Musik den festlichen Rahmen. 
Zusammen spielten Christa Uhlmann Flöte, Suyeon Choi Klavier und 
Ute Hellmann Geige einige sehr festlich-besinnliche Stücke. Auch 
hörten wir von Angela Causemann eine moderne „Engelgeschichte“, 
die zum Schmunzeln und Nachdenken anregte. Natürlich blieb auch 
genügend Zeit für Gespräche. 

Die Weihnachtsfeier für die Grüpplinge der KjG Mariä Geburt fand 
dieses Jahr am 30. November statt. 
Den Nachmittag über wurde in den Räumen der KjG gebastelt, ge-
tanzt und gespielt. Am frühen Abend brachen die Kinder gemeinsam 
mit den Leiter:innen zu einer Fackelwanderung auf. Trotz Minusgra-
den war die Stimmung sehr gut! Bei Punsch & Lebkuchen wurde sich 
anschließend zusammen aufgewärmt und wir ließen den Abend ge-
meinsam ausklingen. 
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Verschönerungsverein Höchberg | Jahreshauptversammlung und vorweihnachtliche Feier

Nachdem es sich im letzten Jahr bewährt 
hatte, fand auch 2024 die Jahreshauptver-
sammlung wieder in Kombination mit einer 
vorweihnachtlichen Feier statt.  So fanden 
sich ca. 40 Personen im Höchberger Vereins-
stübchen, ehemals Kulturstüble, ein, um auf 
das vergangene Jahr zurückzublicken. Be-
sonders freute man sich über die gelunge-
ne Umsetzung des Höchberger Kulturweges 
„HöchPunkte“, der in der Bevölkerung einen 
großen Anklang gefunden hat. An dieser 
Stelle sei nochmals insbesondere Sybille Hof-
mann und Gerd Mayer herzlichst gedankt, 
die den Löwenanteil an der Recherche und 
deren Aufarbeitung geleistet haben. Ohne 
das große Engagement der beiden könnte 
auch die diesbezügliche Homepage, die sich 
kurz vor der Veröffentlichung befindet, so 
nicht erstellt werden.  

Im wie immer liebevoll geschmückten Stüb-
chen ging es nach dem offiziellen Teil der 
Jahreshauptversammlung in den gemüt-
lichen Teil der vorweihnachtlichen Feier 
über. In diesem Jahr wurde ein historischer 
Adventskalender vorgelesen, der vermutlich 
genauso alt ist wie der Verschönerungs-
verein, also ca. 100 Jahre.  Er erzählt die be-
zaubernde Geschichte von „Line & Stoffel“. 
Gespannt wie es weitergeht, konnten alle die 
Bilder und den Text in Sütterlin-Schrift über 
Beamer und Leinwand verfolgen. Die Fotos 
aus dem Buch (links) hat uns freundlicher-
weise Gisela Braunreuther zur Verfügung 
gestellt.

Gemeinsam sang man Adventslieder, die Karl 
Bittermann auf dem Keyboard begleitete. 
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben, wie auch 
den Auf- und Abbauhelfern, dem Dekoteam, 
den Vorlesern und den Bäckerinnen der le-
ckeren Kuchen. Gut gelaunt und vorweih-
nachtlich gestimmt klang der Abend mit vie-
len Eindrücken und guten Gesprächen aus.
Text: Sarah Braunreuther

Line & Stoffel, ein Adventskalender von Susanne 

Engelmann 
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Aus den Vereinen

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Jubiläums- 
veranstaltung am Weiberfasching der Gilde

Verein f. ambul.Krankenpflege | Termine „tragbar“

Kinder- und Jugendsitzung

Bereits die 22. Veranstaltung der Gildenfrauen geht am Weiber-Don-
nerstag, 27. Februar 2025, über die Bühne. Begonnen hat es mit den 
Frauenprunksitzungen, mit Frauenelferrat und Präsidentin Wiltrud 
Wilhelm. Vor ein paar Jahren wich man dann ab von den Prunksit-
zungen, und es gab die Weibernacht. Aufgetreten sind nur Männer-
balletts und dazwischen Party bis zum Abwinken. Im Jubiläumsjahr 
„22 Jahre Weiberfasching bei der Gilde“ heißt es „Rock die Pumps“.

Was ist an diesem Jubiläums-Abend geboten:
Freier Eintritt – w/m/d – Kostümprämierung für Jungs, die gerne High 
Heels tragen und zauberhafte Mädels.
Für beste Stimmung sorgen „SISTER DOUBLE“ Karolina & Irena
Anstelle einer Gage wird gespendet an: Würzburg Solidarisch e.V. 
(www.wuerzburg-solidarisch.de) und Kontakt Cafe Condrobs Würz-
burg (www.condrobs.de)

Die Party beginnt am 27. Februar 2025 um 19:00 Uhr im kath. Pfarr-
heim Mariä Geburt, Jägerstraße 3 in Höchberg

Geboten sind Highlights – Cocktails – Imbiss – tanzen – Musik – Spaß.
Zieht eure schönsten Kostüme an und feiert bis zum Abwinken.

Die Mädels von der Faschingsgilde Höchberg e.V freuen sich auf 
euren Besuch.
Text: Wolfgang Knorr
Bild: FGH

Einladung zur 8. Kinder- und Jugendsitzung der Faschingsgilde Helau 
Krakau!
Am Sonntag, 8. Februar 2025, startet die 8. Kinder- und Jugendsit-
zung im kath. Pfarrheim Mariä Geburt, Jägerstraße 3, Höchberg. Be-
ginn um 14:33 Uhr, Einlass ab 13:30 Uhr, Eintritt 5 Euro. Es gibt noch 
Karten. 
Kartenreservierung unter 0162 5883147 
Montag - Freitag von 16:00 - 18:00
oder per WhatsApp
Das Orgateam hat wieder ein buntes und kurzweiliges Programm 
zusammengestellt.
Wir freuen uns auf euch
Text: W. Knorr
Bild: Faschingsgilde

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Win-
terkleidung und Faschingskostüme für Damen und Herren, sowie Ta-
schen und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte 
Stücke, maximal 10 Teile. 
Verkauf & Annahme mit Cafeteria: Freitag:  jeweils 16:30 - 18:30 Uhr, 
10. Januar und 7. Februar  mit Faschingskostümen
Februar: Nimm 4 zahl 3 Verkauf und Annahme mit Cafeteria: 
Samstag: jeweils 9:00 - 14:00 Uhr, 11. Januar und 8. Februar mit 
Faschingskostümen
…jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Gesamterlös geht an die Sozialstation St. Kilian, Höchberg. Wir 
danken allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und Mit-
hilfe.Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 34

Aus den Vereinen

Musikfreunde | Weihnachtskonzert begeisterte das Publikum

Festliche Klänge und besinnliche Geschichten sorgten am Samstag 
vor dem 3. Advent  in der voll besetzten Kirche St. Norbert in Höchberg 
für eine außergewöhnliche Adventsstimmung und Gänsehautgefühl,
Die Musikfreunde Höchberg und der Musikverein Randersacker ver-
anstalteten erstmals gemeinsam ein Adventskonzert unter dem 
Motto „Atempause“, das nicht nur musikalisch, sondern auch atmo-
sphärisch überzeugte.
Unter der Leitung von Dr. Günther Molz, der beide Orchester wö-
chentlich dirigiert, wurde ein breites Spektrum adventlicher Musik 
dargeboten. Trotz nur einer gemeinsamen Probe war das Zusam-
menspiel der fast 50 Hobby-Musikerinnen und Hobby-Musiker beein-
druckend. Der volle Sound des Ensembles, unterstützt von gleich vier 
Tuben, verlieh dem Konzert einen besonderen, kraftvollen Klang.

Die Randersackerer Musiker hatten sich ausdrücklich ein gemein-
sames Konzert mit den Höchberger Musikfreunden in der Vorweih-
nachtszeit gewünscht, eine Idee, die von beiden Orchestern mit 
Begeisterung umgesetzt wurde. Besonders bemerkenswert war die 
Tatsache, dass die Musikfreunde Randersacker in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Bestehen feiern.
Zur Einstimmung des Konzerts zeigte der Nachwuchs, das Jugend-
orchester der Musikfreunde, sein Können mit drei musikalischen Ad-
ventsstücken, wofür sie tosenden Applaus bekamen.
Ein Highlight des Abends war das Solostück „My Dream“ von Peter 
Leitner, in dem Benjamin Knorr am Flügelhorn mit gefühlvollen 
Tönen begeisterte. Hupp bedankte sich für Knorrs Einsatz, der den 
Musikpädagogen, Dirigenten und Trompeter immer wieder aus 
Frankfurt anreisen lässt, um seinen Heimatverein bei Konzerten zu 
unterstützen.

Ebenso fesselnd war die Darbietung von „Hymn“ von Barclay James 
Harvest, bei der Manfred Schüssler an der E-Gitarre und Thomas 
Scheder mit Gesang gemeinsam einen modernen Akzent setzten und 
für Gänsehaut sorgten.
Das Programm bot eine Mischung aus bekannten Adventsklassikern 
und weniger geläufigen Stücken. Ein besonderes Highlight war ein 
Medley mit sechs Weihnachtsklassikern „Happy Christmas“, das die 
Zuhörenden mit auf eine musikalische Reise durch die Adventszeit 
nahm. Mit „Feliz Navidad“ von José Feliciano, im Arrangement von 
Dr. Günther Molz, konnten die Register mit feinen Klangnuancen auf-
warten und die Vielseitigkeit des Orchesters unter Beweis stellen.
Zwischen den musikalischen Beiträgen brachte Gerda Hupp mit nach-
denklichen Geschichten und einfühlsamer Moderation das Publikum 
zum Innehalten. Die Texte ergänzten das Motto des Abends auf ein-
drucksvolle Weise und trugen zur besonderen Atmosphäre bei.

In seinem Schlusswort bedankte sich Vorsitzender Bernhard Hupp bei 
allen Akteuren und vor allem beim Publikum, das so überaus zahl-
reich zum Konzert gekommen ist. Dr. Günther Molz sprach seinen 
besonderen Dank Sina Neidhart, der Vorsitzenden der Musikfreunde 
Randersacker, aus.

Nach dem Konzert ließen Publikum und Musizierende den Abend bei 
Glühwein und Punsch vor der Kirche ausklingen und es kam zu viel-
fältigen Gesprächen. Das Konzert war nicht nur ein musikalischer 
Höhepunkt, sondern auch ein eindrucksvolles Beispiel für die verbin-
dende Kraft der Musik in der Adventszeit, fanden die Zuhörer und 
Zuhörerinnen unisono.

Text und Bild: Matth. Ernst/W.Knorr
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Dr. Herzog & Kollegen Rechtsanwälte

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Grundstücksrecht
Immobilienrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Aufhebungsverträge
Abfindungen
Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht, Wohnraummietrecht, Gewerbe-
raummietrecht, Wohnungseigentums-
recht, Privates Baurecht, Grundstücks- 
und Immobilienrecht, Allg. Vertragsrecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung
Sachversicherung
Bankrecht
Allgemeines Zivilrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Natalia Bolmat
Erbrecht
Eigenhändiges Testament
Auseinandersetzung der Erbschaft
Korrespondenz mit dem Nachlassgericht
Erbschein
Pflichtteilsansprüche
Auskunftsansprüche

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für Erbrecht, 
für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagdrecht
Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Abmahnungen
Abfindungen, Arbeitszeugnisse
Besonderer Kündigungsschutz
Verkehrsunfälle

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verkehrszivilrecht,
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Verkehrsverwaltungsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Erbrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Samantha Appold
Individuelles Arbeitsrecht
Kollektives Arbeitsrecht
Prozessführung in Arbeitssachen

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931 / 32208-0 · Telefax 0931 / 32208-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267299-0 · Telefax 09321 / 267299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 3870930 · Telefax 09721 / 53358817

www.jus-plus.de
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Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Aus den Vereinen

Musikfreunde | Nikolaus besuchte Weihnachtsfeier

Schützengesellschaft Höchberg | Unterfränkischer Meister ging nach Höchberg

Viele Musiker, Mitglieder und Vorstandschaft, 
waren der Einladung zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier im Pfarrheim „Mariä Geburt ge-
folgt. Der Saal war festlich geschmückt und 
es gab neben Glühwein und Kinderpunsch, 
leckere Kuchen, Stollen und Lebkuchen.

Nach einigen Musikstücken einer kleinen Ab-
ordnung des Orchesters, begrüßte Vorstand 
Bernhard Hupp alle Gäste.

Im Anschluss spielte das Jugendorchester weihnachtliche Lieder und 
einige Nachwuchsmusiker und Musikerinnen zeigten mit ihren Aus-
bildern, was sie gelernt haben. Für langjährige Mitgliedschaft konnte 
Bernhard Hupp für 40 Jahre Mitgliedschaft Petra Stößer ehren und 
für 50 Jahre Helmut Sandner. Nach weiteren Stücken des Jugendor-
chesters kam dann der lang erwartete Nikolaus mit seinem Knecht 
Ruprecht. Er hatte viel Lob und wenig Tadel in seinem Gepäck und vor 
allem Geschenke für die Kinder.

Lob erhielt auch die gesamte Vorstandschaft für ihre ehrenamtliche 
Arbeit und natürlich auch ein Überraschungsgeschenk.

Bei den Meisterschaften der Bogenschützen für den Bezirk Unter-
franken am 07. und 08. Dez. in Grafenrheinfeld zielte Dietmar Mey-
erhöfer mit dem Blankbogen in der Seniorenklasse am besten und 
wurde unterfränkischer Meister. Die Mannschaft der Blankbogen-
schützen mit Peter Hertlein, Manuel Besler und Dietmar Meyerhöfer 
kam als Dritter auch auf's Treppchen. 
Alle Ergebnisse der SG Höchberg im Überblick:
Recurve Schüler B Vincent Ruß Platz 5
Recurve Jugend Etienne Tillich Platz 5
Traditioneller Bogen Tobias Roos Platz 15
Blank Damen Inka Schwabedissen Platz 5
Blank Herren Manuel Besler Platz 5
Blank Masters Peter Hertlein Platz 9
Blank Senioren Dietmar Meyerhöfer Platz 1
Blankbogen Mannschaft Platz 3.
Bei der Dichte an guten Bogenschützen in Bayern ist eine Teilnahme 
an den Bayerischen Meisterschaften im Februar in München für kei-
nen schon sicher.
Bericht von Dietmar Meyerhöfer

Zum Abschluss spielte das Orchester noch einige Lieder und Vorstand 
Bernhard Hupp bedankte sich in seinem Schlusswort bei allen Helfe-
rinnen und Helfern.

Text und Bilder: Wolfgang Knorr

Dietmar Meyerhöfer und zwei Bogenschützen aus Waldaschaff.
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WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.

. lang jährige Erfahrung 

. breites Netzwerk

. Rundum-Service

. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 

kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert

Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN
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Bündnis 90 / Die Grünen | Kleidertauschbörse und Schafkopfturnier waren die Renner

Kleidertauschbörse
Im November trafen sich alle Kleidertausch-
begeisterte im Pfarrheim in der Jägerstraße. 
In Kooperation mit dem Netzwerk „Frauen-
Leben“ fand, bereichert mit dem Angebot 
von Kaffee und Kuchen, ein vielfältiger Aus-
tausch statt. Schon da wurde gefragt, wann 
denn das nächste Mal die Möglichkeit be-
steht, etwas neues, vielleicht ganz anderes 
Kleidungsstück anzuprobieren und einfach 
mitzunehmen, so groß ist die Begeisterung. 
Am Ende wurden alle übrig gebliebenen Stü-
cke an „Brauchbar“ gespendet.
Es ist immer eine schöne Atmosphäre des 
Gebens und Nehmens, seid neugierig und 
seid das nächste Mal auch dabei am Sonntag, 
16. März 2025.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Kuchen-
spenderinnen, es ist immer wieder eine 
Freude mit euch zusammenzuarbeiten.

Das Stöbern, Anprobieren und Mitnehmen ist im vol-

len Gange Foto: Susanne Cimander

Benefiz Schafkopfturnier
Inzwischen ist es eine schöne Höchberger 
Grüne Tradition, das Benefiz-Schafkopftur-
nier jedes Jahr am Buß- und Bettag zu Guns-
ten der Höchberger Tafel zu organisieren.

Wie man sieht, wurde konzentriert im Saal 
vom Goldenen Adler gekartelt. Es ging ja um 
was, nämlich viele Naturalien, die folgende 
Sponsoren zur Verfügung gestellt haben:
dm, REWE, Umbria, Bavaria Apotheke, Metz-
gerei Deppisch, Landwirt Sebastian Neu-
mann, Imker Tom Gerhard, Buchhandlung 
Schöningh, Konfiserie Bossert, Würzburger 
Hofbräu, Remlinger Rüben. Herzlichen Dank 
für die großzügigen Spenden.
Aus den zusammengestellten Preisen konn-
ten sich die ersten drei Gewinner des Tur-
niers die Schmankerl raussuchen. Viel Spaß 
und Erfolg haben auch Magda Roßbach, Vor-
sitzende der Höchberger Tafel, und Jessica 
Hecht, Grüne Bundestagsdirektkandidatin 
aus dem Wahlkreis Würzburg, gewünscht. 

Auf dem Siegerfoto sieht man neben den Gewinnern 

die Vertretung der Gastgeber, Susanne Cimander, 

Vorsitzende des Grünen Ortsverbands, und Sven 

Winzenhörlein, zweiter Bürgermeister und Beisitzer 

im Grünen Ortsverband. Wir gratulieren Peter Joos, 

Bernhard Spanheimer, Norbert Mantel

Foto: Susanne Cimander

Weihnachtsmarkt
Die Grünen Höchberg haben auf dem dies-
jährigen Höchberger Weihnachtsmarkt ein 
besonderes Angebot für Kinder und Familien 
geschaffen. In einem festlich dekorierten 
Zelt haben sie Kindern Weihnachtsgeschich-
ten vorgelesen, was für eine gemütliche und 
besinnliche Atmosphäre sorgte. Diese Aktion 
sollte nicht nur die Freude durch weihnacht-
liche Geschichten fördern, sondern auch den 
Weihnachtsmarktbesuch für die jüngsten 
Gäste zu einem besonderen Erlebnis machen. 

Sven Winzenhörlein, Susanne Cimander, Jessica 

Hecht. Foto: Conny Harant

Marktgespräch
Mandatsträgerinnen und Mandatsträger der 
Grünen in Höchberg laden herzlich zur Bür-
gersprechstunde „Marktgespräch“ am Sams-
tag, 11.01.25, zwischen 14:00 und 16:00 Uhr 
am tegut-Parkplatz am Hexenbruch ein.
Wir dürfen dieses Mal einen besonderen 
Gast zum „Tischgespräch“ begrüßen: Jessica 
Hecht, Grüne Bundestagsdirektkandidatin 
aus dem Wahlkreis Würzburg. 
Sie finden Ihre Grünen Mandatsträgerinnen  
und Mandatsträger aus Kreistag und Markt-
gemeinderat mit Kaffee und Gebäck zum 
Austausch am „grünen“ Tisch. Kommen Sie 
vorbei.

Stammtisch
Auch in 2025 findet unser „Grüner Stamm-
tisch“ wie gewohnt statt. Montag, 13.01.25 
um 19.30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann 
bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben 
möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich 
Mitglied in der Partei werden zu wollen.

Kontakt und Spenden
Wer uns durch Tatkraft oder auch neuerdings 
finanziell unterstützen möchte, oder Ideen, 
Kritik oder Lob an uns weitergeben möchte, 
kann sich unter info@gruene-hoechberg.de 
melden und wird bei Interesse in den ano-
nymisierten Verteiler aufgenommen, um au-
ßerdem am „grünen“ Puls der Zeit in Höch-
berg zu sein. 
Wer Ideen und Anregungen einfach nur los-
werden möchte, bitte ebenfalls eine E-Mail 
an oben genannte E-Mail-Adresse schicken. 
Eure E-Mail-Adressen werden natürlich ver-
traulich behandelt.
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OGV Markt Höchberg | Adventsausflug nach Wiesbaden zum Weihnachtsmarkt

Aus den Vereinen

Am 07.12.2024 fuhr der OGV Höchberg mit 
einem Doppelstock-Reisebus zum Stern-
schnuppenmarkt nach Wiesbaden. Nach zwei 
Stunden Fahrtzeit erreichten wir Wiesbaden, 
die Landeshauptstadt Hessens, dem „Nizza 
des Nordens“ und mit ihren 15 Thermal- und 
Mineralquellen eines der ältesten Kurbäder 
Europas. Wiesbaden zählt zu den wohlha-
bendsten Städten Deutschlands. Es liegt mit 
seinen südlichen Stadtteilen am rechten Ufer 
des Rheins gegenüber der rheinland-pfälzi-
schen Landeshauptstadt Mainz. 

Im Norden der Stadt erstreckt sich das Mit-
telgebirge Taunus. Die Innenstadt liegt fünf 
Kilometer vom Rhein entfernt. 

Besucher von Wiesbaden geraten regelmä-
ßig ins Schwärmen über die einmalige und 
geschlossene historische Bausubstanz in der 
Innenstadt und den Villengebieten, die sich 
an die Hänge des Taunus schmiegen. Keine 
andere deutsche Stadt repräsentiert so aus-
geprägt und vielseitig den Historismus wie 
Wiesbaden.
 
Stadtführer erzählten uns das Wichtigste 
über die 286 000 Einwohner-Stadt Wiesba-
den. Im Ratskeller hatten wir die Möglichkeit 
zum Mittagessen im Andechser, im Rathaus. 
Es liegt in einem Gewölbekeller und ist urig 
bayrisch eingerichtet. Nach dem Mittag-
essen besuchten wir die Sektkellerei Hen-
kell/Freixenet. Wir unternahmen dort eine 

zweistündige „Impressions Tour – Spezial“: 
Willkommenssekt im imposanten Marmor-
saal, Rundgang über Galerie und Einblick in 
die Produktion, Kellereiführung durch die 
7 stockwerktiefen Keller, Besichtigung der 
Sektmanufaktur, Gelegenheit zum Einkauf 
im Henkell/Freixenet Flagship Store.

Anschließend ging es zum Weihnachtsmarkt. 
Der 22. Sternschnuppenmarkt auf dem 
Schlossplatz und vor der Marktkirche lud 
mit zahlreichen Verkaufs- und Gastronomie-
ständen zum Genuss des vorweihnachtlichen 
Treibens in stimmungsvoller Atmosphäre 
ein. Für die festliche und stimmungsvolle Be-
leuchtung des Sternschnuppenmarktes sorg-
ten 21 Lilien und die vier illuminierten Tore an 
den Eingängen zum Markt. 

Zusätzlich sorgten Sterne, Schneeflocken 
und Lichterketten in Bäumen für glanzvolle 
Effekte. Mit 102 liebevoll dekorierten Stän-
den bot der Markt alles, was das Weihnachts-
herz begehrt. Kunsthandwerk, Schmuck, 
weihnachtliche Dekoration und zahlreiche 
Geschenkideen. 

Für kulinarische Freuden sorgten über 20 
Gastronomiestände, die von Crepes und Kai-
serschmarrn bis hin zu hausgemachtem Gin 
eine breite Palette an Köstlichkeiten bereit-
hielten. Ein Markt, der zum Entdecken einlud.
Begeistert von den vielen Eindrücken fuhren 
wir um 19:15 Uhr weihnachtlich eingestimmt 
wieder nach Höchberg.

Der imposante Marmorsaal im Schloss Henkell mit Kellerführung und Besichtigung der Sektmanufaktur war ein Highlight beim Ausflug des OGV nach Wiesbaden.
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Liebe Kundinnen und Kunden,

das Bettenhaus unserer Tochter   

firmaSchwarzwellerziehtbald
insGewerbegebietHeuchelhof
zuWegerich.Nebenechten 
Schnäppchen  bietetderUmzug
tolleVorteilefürSie:
• Sofort-Mitnahmeoftmöglich
• Matratzen zu Werkspreisen 

immer15%unterderUVP
• gratis Parkplätze
• gratis Elektro-Ladesäulen
• Sondermaßez.B.fürCamper
ZudemfindenSiealles,wasein
gutesBettenhausausmacht!
KommenSieundsparenSie! 
Ihr

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen u. 
Rabatten. Abbildungen können abweichen.

RÄUMUNGSVERKAUF VOM 27. 12. BIS 7. 01. 2025RÄUMUNGSVERKAUF VOM 27. 12. BIS 7. 01. 2025

InWürzburghintermDomund imGewerbegebietWü-Heuchelhof (gegenüberOBI) •Tel.0931359799-90 •www.schwarzweller.de

SPAR-SET 

KOMPAKTKLASSE
KOMPLETT-SET 
FÜR DEN KLEINEN 
 GELDBEUTEL
7-Zonen-Kaltschaum 
Matratze 

„Stockholm“, 
Pünktchenschoner 
undLattenrost„Ideal“.

SPAR-SET 

TASCHENFEDERKERN

SPAR-SET 

OBERER MITTELKLASSE

SPAR-SET 

PREMIUMKLASSE

HOCHWERTIGES SET 
ZUM AKTIONSPREIS
Taschenfederkern- 

MatratzePlatinvon 

Brinkhaus,Schoner 
und Lattenrost 

PremiumKF 

(opt.mitMotor)und 
Nackenstützkissen.

UNSER PREIS- 
LEISTUNGS-TIPP
7-Zonen-Kaltschaum
Matratze„Zürich“, 
Schoner,verstellbarer 
LattenrostPremium 

KF(opt.mitMotor) 

undNackenstützkissen.

FÜR DEN PREISBEWUSSTEN 
KOMFORT- SCHLÄFER
Unsereviscoelastische 
Matratze„ergioFlex“, 
Schonerund 
verstellbarerTeller-
rahmenlattenrost 
(opt.mitMotor)und 
Nackenstützkissen.

WEGENBETTENHAUS-UMZUG:ALLESMUSSRAUS!•ALLEANGEBOTEGÜLTIGAMHEUCHELHOFUNDINDERINNENSTADT

Preise in € inkl. ges. MwSt. 
 Standard-Maß 90/100x200 cm

Preise in € inkl. ges. MwSt. 
 Standard-Maß 90/100x200 cm

Preise in € inkl. ges. MwSt. 
 Standard-Maß 90/100x200 cm

Preise in € inkl. ges. MwSt. 
 Standard-Maß 90/100x200 cm

389.00

-25%
UVP 522,-

777.00

-30%
UVP 1122,90,-

979.00

-30%
UVP 1402,-

688.00

-26%
UVP 932,90,-
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

20g Goldbarren kostet Sie nur den 

aktuellen Goldpreis + 49€ statt 

den üblichen +70 Euro!

Aktionszeitraum:  02.01.25 - 08.02.25

UNSERE NEUJAHRSAKTION

www.porzner.com

porzner.shk

meine Heizung

zu alt und frisst zu viel? 
Machen Sie Schluss mit Ihrer alten ... !

0931 / 461234

Hauptstr. 130,        97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

Höchste Zeit für eine Wärmepumpe.
So viel Förderung gab es noch nie! Bis zu 70 %
Cashback vom Staat. Wir beraten Sie gerne. 

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Höchberger Schwimmverein | Traditionelles Nikolausschwimmen mit Weihnachtfeier

Höchberger Sozialstation | Erneuerung des Fuhrparks, Starke Partner, Segnung der Autos

Anfang Dezember fand das beliebte Niko-
lausschwimmen des Schwimmvereins statt, 
dazu verwandelte sich das Höchberger Main-
landbad wieder einmal in ein richtiges Wett-
kampfbad. Bei dieser Veranstaltung können 
verschiedene Strecken und Schwimmlagen 
geschwommen werden, zahlreiche Kin-
der und Jugendliche sowie auch einige Er-
wachsene waren mit Begeisterung dabei. 
Bei der anschließenden Weihnachtsfeier 
im Pfarrsaal St. Norbert gab es für alle Teil-
nehmer Medaillen und Urkunden und eine 
neue Sporttasche als Weihnachtsgeschenk. 
Zudem bedankte sich unser Vorsitzender 
Jens Ries bei allen Trainerinnen und Trainern 
für ihre tolle Arbeit im letzten Jahr. 
Annina Bergner

Der Vorsitzende des Schwimmervereins Jens Ries (ganz links) zusammen mit einigen Trainerinnen und Trai-

nern sowie den Teilnehmern des diesjährigen Nikolausschwimmens.

Den Fuhrpark der Höchberger Sozialstation zu erneuern war höchste 
Zeit. Zwischen 6 und 8 Jahre sowie 80.000 bis 160.000 km hatten 
die alten Suzuki Celerio auf den Straßen Höchbergs und Umgebung 
verbracht. Täglich, Frühs und abends, immer Kurzstrecke. Wie die 
Fahrzeuge das geschafft haben? Vermutlich göttlicher Beistand und 
kompetente Hilfe in der Werkstatt. Erneut entschloss sich der Vor-
stand des Trägervereins der Sozialstation zur Zusammenarbeit mit 
der Firma Allrad Schmitt in Kist. „Der freundliche Kundendienst, 
die kompetenten Mechaniker, die perfekte Organisation sowie ein 
gutes Produkt ließen uns nicht lange nach Alternativen suchen!“ so 
der Vorstands-Assistent Christoph Eck. „Die vier neuen Suzuki Swift 
bereichern auch den Arbeitsplatz unserer Mitarbeitenden“ sagt Eck. 
„Automatik statt Schaltgetriebe, Schlüsselloser Zugang, Sitzheizung, 
Freisprecheinrichtung. Wichtige Entscheidungen für die Ausstattung 
der neuen Fahrzeuge. 

Mit Allrad Schmitt arbeiten wir schon viele Jahre gut zusammen. Gab 
es Probleme mit den Autos, und die waren selten, genügte ein Anruf, 
um wieder mobil zu sein und unsere Klientinnen und Klienten weiter 
versorgen zu können.“

Familie Conrad, Inhaber von Allrad Schmitt übergab die Fahrzeuge 
feierlich im Pfarrhof St. Norbert an Günter Klopf, 1. Vorsitzender des 
Vereins für ambulante Krankenpflege.

Höchbergs Pfarrer Matthias Lotz segnete die Mitarbeitenden sowie 
Autos und bat um unfallfreie Fahrt. 
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Unser Herz schlägt für den Bau

Tel:  09306 1232
Fax: 09306 2484

Umbau

Neubau

Natursteinarbeiten

Mauer- und Betonarbeiten

Sanierung und Restaurierung

Keller & Kiesel GmbH & Co. KG

Industriestraße 10 | 97249 Eisingen
info@keller-kiesel.de
www.keller-kiesel.de
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Aus den Vereinen

FDP Höchberg | Mitgliederversammlung

10.000 Euro-Gewinn für Sparkassenkundin aus Höchberg 

ANZEIGE

Die Freien Demokraten Höchberg haben am 
05.12.2024 auf ihrer Mitgliederversammlung 
im Vereinsstüble ihren Vorstand gewählt und 
die letzten Wochen rückblickend betrachtet. 
Die Stimmung war sehr gut, die Unterhaltun-
gen waren entschlossen und optimistisch. 
Kern der Diskussionen waren jedoch die 
haushaltspolitischen Schwierigkeiten des 
Landkreises, die auch unmittelbare Wirkung 
auf den Markt Höchberg haben werden. Man 
hört immer wieder von einigen Mitgliedern 
aus dem Kreistag, dass eine weitere schritt-
weise Erhöhung der Umlage in den nächsten 
Jahren zu erwarten ist. Eine ausgeglichene 
kommunale Daseinsvorsorge und somit der 
Kern kommunaler Arbeit fällt dann damit er-
heblich schwerer. Unter den Mitgliedern der FDP Höchberg wurde 
auf der Mitgliederversammlung vereinbart, in Höchberg eine offene 
Veranstaltung mit kommunalen Mandatsträgern aus dem Landkreis 
zu planen, die sich mit dem Thema bereits befassen und verlässliche 
Aussagen geben können. 
Die vorgestellten Pläne für die Gebietsentwicklung auf dem Süd-
zucker-Areal finden positive Zustimmung und werden unterstüt-
zend begleitet. Ansonsten sind wir in Höchberg in vielen Bereichen 
wirklich gut aufgestellt. Der Wahlausschuss für die Vorstandswahlen 

wurde geleitet durch Joachim Spatz (Stadtrat FDP Würzburg)  und 
Herrn Dr. Klett (Eisingen).  Die gewählte Vorstandschaft setzt sich wie 
folgt zusammen:  1. Vorsitzender Ralph Schreiner, stellv. Vorsitzender 
Daniel Schmidt. Die Vorstandschaft wird unterstützt durch die Bei-
sitzer Bernd van Elten (Gemeinderat), Thomas Dörken, Falk Janotta, 
Florian Binner, Mathias Plath.
Für die Zukunft sieht die FDP Höchberg die eigene Verpflichtung, die 
Arbeit noch zu intensivieren. Dabei gilt es aber auch, die Menschen 
einzubinden.  

Sparkassen-Beratungscenterleiter Stefan 
Körner gratulierte gemeinsam mit Kollegin 
Sabrina Laumen-Ries seiner Kundin Erika 
Staedel zum 10.000 Euro-PS-Gewinn.  Drei 
weitere Hauptgewinner gab es in den Bera-
tungscentern Röttingen, Würzburg-Hofstra-
ße und Veitshöchheim. 
Die PS-Lotterie der Sparkasse Mainfranken 
Würzburg ist eine Kombination aus Sparen 
und Gewinnen, denn vom Lospreis zu fünf 
Euro werden am Jahresende vier Euro wieder 
zurückgezahlt. Zudem kommen 25 Cent je 
Los gemeinnützigen Zwecken in der Region 
zugute. Insgesamt nehmen die Kunden der 
Sparkasse Mainfranken mit 160.000 Losen 
monatlich an der Sparkassenlotterie teil.  
 
Bild: Beratungscenterleiter Stefan Körner und Vermö-

gensberaterin Sabrina Laumen-Ries mit PS-Gewinne-

rin Erika Staedel 

Bildquelle: Stefan Körner, Sparkasse Mainfranken 

Würzburg 
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Bürgergarten 2025 | Einladung zum jährlichen Auftakttreffen

IMMOBILIEN SEIT 1993

Verkauf · Vermietung
Bewertung · Mediation

Tel. 0931 / 99 17 40 50
www.wohner-pfeiffer.de

Aus den Vereinen

Das Gemeinschaftsprojekt „Bürgergarten Höchberg“ startet 2025 in 
die dritte Gartensaison. Nach der erfolgreichen Etablierung zweier 
Gartenflächen, dem Bürgergarten am Partnerschaftsplatz und das 
‚Hexengärtle‘ am Hexenbruch, darf sich das Projekt im neuen Jahr 
weiter entfalten und wachsen.
Die Bürgergärten Höchbergs leben von dem Engagement einzelner 
Bürger oder Bürgergruppen. Diese bringen ihre unterschiedlichen 
Ideen und ihr Wissen in die Gestaltung der Gärten und Pflanzungen. 
Dabei stehen immer die Freude am Gärtnern und der Austausch in 
der Gemeinschaft im Vordergrund. Die Bürgergartengruppen sind 
offen für neue Ideen. Jede Unterstützung beim Gärtnern, der Ge-
staltung und der Planung sind willkommen. Jeder darf mitmachen. 
Der Bürgergarten am Partnerschaftsplatz und das Hexengärtle sind 
offen für jede und jeden, ob zum Genießen und Verweilen oder für 
Aktionen, die die Natur, das Gärtnern oder das Miteinander in den 
Blick nehmen. Denn „Einen Garten zu pflanzen bedeutet, an Morgen 

zu glauben“ (Audrey Hepburn). 
Wer uns vom Bürgergarten Höchberg kennenlernen möchte, Ideen 
formulieren und das neue Gartenjahr 2025 mitgestalten möchte, ist 
herzlich zum jährlichen Auftaktreffen eingeladen.
Wir treffen uns am Freitag, den 24. Januar 2025 ab 18 Uhr im Vereins-
stüble (ehemals Kulturstüble) in der Hauptstraße 58 in Höchberg.
Gemeinsam wollen wir auf das gemeinsame Erreichte zurückblicken, 
anstehende Themen besprechen, sowie Ideen, Wünsche und Anre-
gungen für das neue Jahr sammeln.
Gerne können Sie uns jederzeit bei Interesse an der Mitgestaltung, 
Sach- und Pflanzenspenden, Fragen und Anliegen kontaktieren 
unter: buergergarten@hoechberg.org

Nähere Informationen zum Bürgergarten Höchberg finden Sie 
unter www.hoechberg.de/seite/de/unterfranken/3262/-/Buerger-
garten_Hoechberg.html

Abbildungen von links nach rechts: An unserer baumhohen Sonnenblume hatten sich im Sommer 2024 viele Besucherinnen und Besucher am Partnerschaftsplatz 

erfreut. Im Eingangsbereich des Bürgergarten am Partnerschaftsplatz gibt es einiges zu entdecken und das Hexengärtle am Hexenbruch verzeichnet sein erstes erfolg-

reiches Erntejahr. Die Bürgergärten stehen für alle offen. Kommen Sie vorbei. Fotos: Monia Zecca und Sarah Schönbrodt-Stitt (August - September 2024).
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Der Seniorenbeirat Höchberg informiert

In seiner Jahresabschlusssitzung konnte Vorsitzender Wolf-
gang Knorr einen positiven Jahresrückblick abgeben.
Beginnend mit dem Seniorenfaschingsnachmittag, Vortrag 
über Vorsorge mit Dr. Humm, Seniorenfahrt ins Altmühl-
tal, Seniorentanzcafe, Seniorensommerfest, Kulturbrücken 
mit Florian Meierott, Infostand am Kirchweihjahrmarkt, 
konnte man viele Höchberger Seniorinnen und Senioren 
zusammenbringen.
So ist unser Ziel, zusammen zu sein, wieder einmal gelungen.
Auch im kommenden Jahr sind wieder einige Veranstaltun-
gen geplant, beginnend mit dem Seniorenfaschingsnach-
mittag am Mittwoch, 19. Februar 2025, in der TG Halle, Be-
ginn um 14:33 Uhr.

Weitere Termine im ersten Halbjahr 2025:
Am 26. März Bilderpräsentation Teil 3, mit Peter Stichler – 
Seniorentagesfahrt am 14. Mai – Vortrag Umgang mit De-
menz am 21. Mai.
Vom 25. Mai bis 6. Juni 2025 finden wieder die Seniorenwo-
chen statt, organisiert von „Wir-Kommunal – für Senioren 
im Landkreis“, Motto (Gem)einsam im Alter. Das Programm-
heft wird momentan zusammengestellt, mit Aktionen im 
ganzen Landkreis.
In diesem Jahr gab es auch eine Zusammenarbeit mit dem 
Freiwilligen-Zentrum Höchberg (FZH). Die Verantwortliche, 
Johanna Amann, ist gerade dabei, einen Pool für Nachbar-
schaftshilfe aufzubauen. Das Projekt nennt sich „Nachbar-
schaftshilfe Höchberg“. Wer Hilfe anbietet oder benötigt, 
meldet sich bei Frau Amann unter 0151 46315160, erreichbar 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr.
Die Angebote der Nachbarschaftshilfe Höchberg sind eine 
Ergänzung für mehr Lebensqualität, oder eine Überbrü-
ckung in schwierigen Zeiten. Der Seniorenbeirat sieht hier 
auch die Möglichkeit, Senioren und junge Menschen zusam-
men zu bringen und die Gemeinschaft zu fördern.
Auf jeden Fall wird es weiterhin eine enge Zusammenarbeit 
mit dem Freiwilligenzentrum Höchberg geben.

Wie man sieht, der Seniorenbeirat hat sich viel vorgenom-
men und wir freuen uns, wenn die Angebote vom Senioren-
beirat, aber auch die von den einzelnen Höchberger Senio-
renkreisen angenommen werden.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürger ein glückliches und vor allem 
ein gesundes Jahr 2025.

Ihr Wolfgang Knorr
Vorsitzender 
Seniorenbeirat Markt Höchberg

Laufen für den guten Zweck mit dem Höchberger Verein 
„Hand in Hand“

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,
alle, die sich sozial engagieren und dabei noch etwas Gutes für ihre 
Gesundheit tun möchten, können beim Rare Diseases Run 2025 mit-
laufen. Der Höchberger Verein „Hand in Hand gegen Tay-Sachs und 
Sandhoff e.V.“   beteiligt sich am Rare Diseases Run, dem Lauf für 
seltene Erkrankungen. 
Birgit Hardt und Folker Quack, die Vorsitzenden des Vereins Hand in 
Hand würden sich freuen, wenn möglichst viele Höchberger mitlau-
fen und ein Zeichen am internationalen Tag der seltenen Erkrankun-
gen, dem Rare Disease Day, am 28. Februar setzen. Rund um diesen 
Tag, vom 24. Februar bis zum 2. März 2025, findet der Rare Diseases 
Run als virtueller Lauf statt. Das heißt, jede und jeder läuft auf seiner 
Lieblingsstrecke daheim, im Urlaub, oder wo auch immer. Das schont 
die Umwelt und durch die Anmeldungen und Wertungen nach Alters-
gruppen gibt es trotzdem ein Wettkampffeeling. 
Egal, ob Schulklasse, Firma, Verein oder als Einzelperson, egal ob Lau-
fen, Walken oder im Rollstuhl oder Rollator, egal ob 500 Meter, 5 Kilo-
meter oder Marathon. 
Dieses Jahr sind wir so stark wie nie: 33 Vereine aus ganz Deutschland 
machen mit, elf davon zum ersten Mal. Unser Verein „Hand in Hand“ 
ist zum dritten Mal dabei. Alle 33 Vereine kämpfen täglich für Men-
schen, deren Erkrankungen oft jahrelang unerkannt bleiben. Beim 
letzten Mal waren 4000 Läuferinnen und Läufer aus ganz Deutsch-
land und Österreich dabei – dieses Jahr wollen wir die 5000 Starter 
knacken!

Vielleicht bekommen wir auch 
eine gemeinsame Laufgruppe 
hin, um in Höchberg auf seltene 
Erkrankungen aufmerksam zu 
machen.
Dabei sein zählt. Die Anmel-
dung erfolgt online über un-
sere Homepage: https://tay-
sachs-sandhoff.de/2024/12/15/
laufen-fuer-den-guten-zweck/

Gerne auch eine Mail an info@
tay-sachs-sandhoff.de schicken, 
dann senden wir alle Infos und 
die Anmeldelinks direkt zu.  

Natürlich laufen auch die Vereinsgrün-

der Birgit Hardt und Folker Quack mit 

Dario wieder beim Rare Diseases Run 

mit. 
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PHOTOVOLTAIK

KOMPLETTPAKET

17.999 € *

  
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €
Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen
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Tafel Höchberg | Ein märchenhafter 1. Adventsnachmittag

VdK Höchberg Weihnachtsfeier

In diesem Jahr verzauberte die Sozialpädagogin Helena Beuchert er-
neut das Publikum  am 1. Advent mit ihren Märchenerzählungen in 
der Höchberger Kulturscheune. Zur musikalischen Untermalung der 
Märchen aus aller Welt hat dieses Mal ihr musikalisches Pendant, die 
Professorin für Elementarmusik Barbara Metzger drei weitere  Musi-
kerinnen des Querflötenquartetts „Tutti-Flauti“ mitgebracht.

Schon das virtuos gespielte Prelude auf den Querflöten war der 
Einstieg in eine besondere Welt der Weisheiten in Märchen. Im ira-
kischen Märchen vom Kaufmann und der Nachtigall wurde der so 
wichtige Begriff der Achtsamkeit literarisch eingekleidet. Gehen wir 
beim Umgang mit den Menschen und Tieren, die uns anvertraut sind, 
achtsam auf deren Bedürfnissen ein?
Dann umrahmten die perfekt harmonierenden Musikerinnen den 
nächsten Märchenzyklus mit 5 Musikstücken zum Thema „Katzen“. 
Mittels jeweils einem persischen, afrikanischen, indischen, arabi-
schen  und deutschen Märchen wurden die Zuhörer in die Märchen-
weisheiten anderer Länder eingeführt. Dabei erkannte man, dass 
Sigmund Freud wohl richtig lag mit seiner Aussage, dass sich Mär-
chenmotive der Völker ähneln, weil Märchen der Ausdruck des kol-
lektiv Unbewussten eines Volkes sind. Starke Motive wie: „Keiner hat 
das Recht, einen anderen Menschen als seinen Besitz zu bezeichnen“ 
in „Der Zedernbaum“, sowie  die Suche nach der Vollkommenheit in 
„Die Katze, die ins Haus kam“ und die Stärken der Frauen dieser Welt 
in „Die Erschaffung der Frau“ ließen die Zuhörer sehr nachdenklich 
werden, so dass es im großen Saal so still war, dass man eine Steck-
nadel hätte fallen hören können. Dazu trugen auch die Märchenweis-
heiten über die mangelnde Verschwiegenheit der Menschen  in „Die 
weise Alte aus den Bergen“ und die Macht der Liebe in „Jorinde und 
Joringel“ der Brüder Grimm bei.

Die Vorsitzende der Tafel Höchberg Magdalena Roßbach (Bildmitte) bedankt sich 

bei der Erzählerin Helena Beuchert (rechts) und den virtuosen Musikerinnen Prof. 

Barbara Metzger, Katrin Brückmann, Marion Freund und Ebeli Arnold. 

Nach der Pause zeigten die Musikerinnen in sehr beeindruckender 
Weise, dass sie auch einen hervorragenden Jazz spielen können, der 
die drei noch folgenden Märchen passend untermalte. Im Märchen 
„Die Sternenfrau“ aus Afrika erkannte man sehr schnell, dass Über-
griffigkeit oft nicht ausreichend wahrgenommen wird, aber ins Ver-
derben führt. Eine im asiatischen Märchen „Der alte Mann und das 
Pferd“ versteckte menschliche Eigenschaft, gerne alles unbedacht zu 
kritisieren, wird durch die Realitätssicht eines weisen alten Mannes 
konterkariert. Am Schluss setzte die versierte Märchenerzählerin, 
die als studierte Sozialpädagogin schon von Berufs wegen viel Ein-

sicht in menschliche Charakterzüge hat, noch einen Höhepunkt mit 
dem Märchen aus dem Himalaya „Wo die Wahrheit zu finden ist“, bei 
dem die unerwartete Pointe das Publikum zum herzhaften Lachen 
brachte.

Den Erlös des Abends spendeten die Künstler der Tafel Höchberg, die 
mit dem Geld Lebensmittel kaufen kann, womit den Tafelkunden, be-
sonders den Kindern, eine freudige Advents- und Weihnachtszeit be-
schert werden kann. Dafür bedankte sich im Namen der Tafelkunden 
die erste Vorsitzende der Tafel, Frau Magdalena Roßbach, von gan-
zem Herzen. Sie wies auch darauf hin, dass die Tafel Höchberg 2025 
ihr zwanzigjähriges Jubiläum feiert. Seit 2005 arbeiten rund 50 Hel-
fer:innen jede Woche viele Stunden, um die Familien des westlichen 
Landkreises und Höchbergs, die Tafelkunden sind, mit Lebensmitteln 
zu versorgen, die Firmen und gutherzige Menschen spenden.

Die Tafel Höchberg sagt herzlichen Dank für diese großzügige Geste 
und den märchenhaften musikalischen und literarischen Abend.
Auch denen, die einen Obolus in die Spendenbox geworfen haben, 
sei ein großes Vergelt‘s Gott gesagt.

Der VdK Höchberg lud am 7. Dezember 2024 zur Weihnachtsfeier bei 
Kaffee und weihnachtlichem Gebäck ins Gasthaus Lamm ein. Kreis-
geschäftsführer Kai Kellershohn  aus Würzburg begrüßte die Gäste 
und den TGH Singkreis Höchberg auf das Herzlichste. In seiner Be-
grüßungsrede sprach er über ein Jahr mit vielen Ereignissen. Der 
Ortsverband Höchberg konnte auch dieses Jahr einen Zuwachs an 
Mitgliedern verzeichnen, der aktuell bei 463 Mitgliedern liegt. „Wir 
konnten in diesem Jahr wieder vielen Menschen helfen“, so Kellers-
hohn. 6523 sozialrechtliche Beratungen wurden durchgeführt, die 
meisten im Renten- und Schwerbehindertenrecht. Vielen bedürfti-
gen Mitgliedern und Nicht-Mitgliedern wurden durch Beihilfen ge-
holfen, die durch die Krankenkassen nicht gedeckt wurden. „Bitte 
tragen Sie unseren Kerngedanken „Zukunft brauch Menschlichkeit“ 
mit“, so Kellershohn weiter, und wünschte allen Anwesenden einen 
entspannte Vorweihnachtsfeier. 
Im Anschluss legte sich der Chorleiter Christoph Krottenthaler mit 
seinen Sängern unter dem Motto „Singen ist wie Schokolade, nur 
ohne Kalorien“ ins Zeug, und riss die Anwesenden förmlich mit. Eine 
Darbietung vom Feinsten wurde geboten. Petra Enslein, Vorsitzende 
des Singkreises hielt die Sänger auf Trab mit Rhythmus und Schwung. 
Schön wäre es, fügte sie im Anschluss der Darbietung hinzu, wenn 
sich ein paar Höchberger zu uns gesellen würden. „Wir brauchen 
dringend Verstärkung!“. Leiblich gestärkt  und beschenkt mit einem 
„Höchberg-Kalender“, verabschiedete Gaby Hammer die Mitglieder 
und Teilnehmer am Ende der Feier.
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Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Aus den Vereinen

TGH Fußball | JahreshauptversammlungSchiedsrichter der TG Höchberg Fußball für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt

TGH Fußball | Aktion 5+5 hat erstmals Früchte getragen

Einladung an alle Mitglieder der TG Höchberg Fußball von 1919 e.V. zur 
jährlich stattfindenden Jahreshauptversammlung am 19.02.2025 um 
18.30 Uhr im Nebenraum der Waldgaststätte am Herrenweg 61, 97204 
Höchberg. Wir laden hierzu herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht/Jahresabschluss Vorstand Finanzen
5. Bericht des Vorstandes Sport
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht des Vorstandes Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
8. Bericht der Revisoren/Rechnungsprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Nachwahlen
11. Wahl der Delegierten zur Jahreshauptversammlung der TG Höch- 
 berg von 1862 e.V.
12. Ehrungen
13. Anträge müssen bis zum 11.02.2025 schriftlich bei der Vorstand-
schaft eingegangen sein
14. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung kann ab Veröf-
fentlichung der Tagesordnung bis zum 11.02.2025 bei der Vorstand-
schaft eingesehen werden. Änderungsanträge müssen bis zum 
11.02.2025 schriftlich bei der Vorstandschaft eingegangen sein.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Aktion 5+5: Unterstützung für die Ju-
gend – dank eurer Hilfe! U19 der (SG) TG 
Höchberg/Waldbüttelbrunn erhält neue 
Aufwärm-Zipper.
Unsere Aktion 5+5 mit Frankenkörble hat 
erstmals Früchte getragen! Durch die vielen 
Einkäufe von Franken-Körble konnte die A-
Jugend der SG Höchberg/Waldbüttelbrunn 
mit neuen Aufwärm-Zippern ausgestattet 
werden – perfekt für die kalten Tage. Auch 
der Trainer bekam zusätzlich ein kleines 
Extra – die passende Nervennahrung, um die 
Jungs fit zu halten!
Was steckt hinter der Aktion 5+5? Mit jedem 
Einkauf von einem Franken-Körble im On-
lineshop ab einem Warenkorbwert von 40,00 
€/Brutto geht eine Spende von 5,00 € direkt 

Karl-Heinz Wilhelm hat mit seiner 
40-jährigen Mitgliedschaft als Schieds-
richter sicherlich viel zur Förderung 
des Fußballs und zur Fairness im Spiel 
beigetragen. Solche Ehrungen gibt es 
nicht oft, um das Engagement und die 
Hingabe von Personen zu würdigen, die 
oft im Hintergrund arbeiten und Spiele 
leiten.
Matthias Müller hat mit seiner 15-jäh-
rigen aktiven Schiedsrichtertätigkeit 
eine beeindruckende Karriere hinge-

legt, besonders nachdem er zuvor als Torhüter bei der TGH gespielt 
hat. Es ist spannend, dass er den Wechsel vom Spieler zum Schieds-
richter vollzogen hat – das zeigt seine Leidenschaft für den Fußball 
und sein Engagement für das Spiel. 
Schiedsrichter zu sein, erfordert viel Wissen über die Regeln und eine 
gute Entscheidungsfähigkeit, und es ist schön zu sehen, dass beide 
diese Herausforderung angenommen haben.
Die Anerkennung ihrer Leis-
tungen und ihr Engagement 
für den Verein sind wich-
tig, um die Gemeinschaft zu 
stärken. Es wäre großartig, 
wenn Matthias Müller und 
Karl-Heinz Wilhelm noch viele 
Jahre als Schiedsrichter für 
die TG Höchberg aktiv bleiben 
könnten.
Ihre Erfahrung und ihr Wissen 
sind sicherlich eine wertvolle 
Bereicherung.

an die Jugendkasse der TG Höchberg Fußball e.V.. Zusätzlich erhalten 
Käufer einen Rabatt von 5% – einfach den Rabattcode TGH1919 am 
Ende des Bestellvorgangs eingeben! So könnt ihr fränkische Köstlich-
keiten genießen und gleichzeitig die Jugend unterstützen. 
Damit wir auch weiterhin solche wertvollen Beiträge für die Jugend-
förderung leisten können, läuft die Aktion natürlich weiter. Vielleicht 
sucht ihr noch nach einem besonderen Geschenk, das Freude berei-
tet und Gutes tut?

Ein Franken-Körble ist daher in zweierlei Hinsicht die perfekte Wahl! 
Besucht www.franken-koerble.de und entdeckt unser fränkisches 
Sortiment.

Wir freuen uns, wenn ihr diesen Beitrag teilt und weitersagt, damit 
noch mehr Unterstützung für die Jugend der TG Höchberg Fußball e.V. 
möglich wird.
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nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 
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Aus den Vereinen

TGH Handball | 3,5 Herbstmeisterschaften bei den Handballern

Zirkuszauber beim Rosenmontagsball

Wenn man zum Jahreswechsel einen Rückblick auf das vergangene 
Handballjahr 2024 wirft, kommt hoffentlich unsere Leidenschaft 
deutlich zum Vorschein. Es wurde viel Schweiß gegeben und viel 
Leistung gezeigt, aber auch der Spaß und das Vergnügen kamen nicht 
zu kurz. Im letzten Jahr war die Leistung der männl. B-Jugend her-
ausragend mit dem Erlangen der Meisterschaft in der ÜBOL männl. 
B-Jugend.

In den spielfreien Sommermonaten stand dann die Regeneration im 
Vordergrund. Neben diversen Beach- und Rasenturnieren in der Re-
gion nahmen wir mit 30 Jugendlichen beim intern. Beach-Handball-
Turnier in Venedig/ Cavallino teil. Ein Highlight, welches auch 2025 
wieder auf der Agenda steht.

Zum Saisonstart sei natürlich noch die BHV Mini-WM 2024/25 er-
wähnt. Unsere weibl. D-Jugend durfte teilnehmen und hat die Vor-
runde wie auch die Hauptrunde mit Platz 3 beendet, wodurch leider 
knapp die Finalrunde nicht erreicht wurde – aber viele tolle Erfahrun-
gen gesammelt werden konnten. Ebenso fand erneut das Höchberger 
Handball Camp mit 36 Kinder über 3 Tage statt. Mehr Infos zu all die-
sen Events findet ihr natürlich auf unserer Homepage!

Im kurzen Zwischenfazit zur Saison 24/25 können die Handballer 
durchaus zufrieden sein. Die Herren 1 stehen nach ihrer Verjüngungs-
kur erneut mit Anschluss an das Mittelfeld in der Bezirksoberliga gut 
da. Die Damen 2 spielen im oberen Drittel sehr gut mit, auch wenn 
ein Aufstieg aktuell nicht realistisch erscheint.
Während die Herren 2 solide in der Liga mitspielen, stehen die Damen 
2 als Herbstmeister fest, was nach dem Umbruch in den letzten bei-
den Jahren in weiter Ferne schien. Hier hat sich wieder eine tolle 
Mannschaft gefunden. Ebenso mit der Herbstmeisterschaft können 
die weibliche A-Jugend und männliche C-Jugend aufwarten, die beide 
noch ohne Verlustpunkt sind. Auch die weibliche C-Jugend steht ganz 
oben in der Tabelle und nur auf Grund der Anzahl der gespielten Spie-
le (noch) nicht offiziell Herbstmeister.
Aber nicht nur die in ihren Ligen erfolgreichen Mannschaften leis-
te eine tolle Arbeit, auch unsere beiden Oberliga Mannschaften mit 
der männlichen und weiblichen B-Jugend spielen sehr gut mit. Die 
Jungs als Dritter sogar mit Kontakt nach ganz oben, die weibliche 
B-Jugend hält nach den vielen verletzungsbedingten Ausfällen auch 
überraschend gut mit!
Unsere beiden Reserveteams der männlichen B- und weiblichen C-Ju-
gend machen erfreuliche Fortschritte, die Jungs sind sogar mit allen 
Chancen sehr gut im Spitzenquartett vertreten. Unseren jüngsten 
Vertretern im regulären Ligabetrieb, der D-Jugend spielen trotz der 
vielen jüngeren Jahrgänge gut in ihren Ligen mit und entwickeln sich 
sehr schnell weiter!
Um unseren Nachwuchs müssen wir uns demnach keine ernsten Sor-
gen machen und können somit mit den aktiven Mannschaften in eine 
positive Zukunft blicken und hoffentlich noch eine sehr gute Rück-
runde spielen!

Wer uns unterstützen möchte, die nächsten Heimspiele finden am 11. 
Januar u.a. mit dem Spiel der Herren gegen Königsberg in der Main-
landhalle statt:
12:45 wD TG Höchberg - HG Maintal
14:15 wB TG Höchberg - HaSpo Bayreuth
16:00 mD TG Höchberg - HG Maintal
17:30 mB TG Höchberg II - HSG Westmittelfranken B8
19:30 H1 TG Höchberg - TV Königsberg

Die erfolgreiche zweite Damen-Mannschaft der TG Höchberg Handball e.V.

Die erfolgreiche männliche C-Jugend der TG Höchberg Handball e.V.

Das Motto steht fest:  Der Faschingszirkus öffnet seine Tore für eine 
einzige Vorstellung am 3. März.
Taucht ein in die bunte Welt des Zirkus und lasst euch von einem un-
vergesslichen Abend voller Magie, Spaß und Überraschungen verzau-
bern! Unter dem Motto „Zirkus“ laden wir euch herzlich ein, mit uns 
zu feiern und die närrische Zeit gebührend zu genießen.
Seid Teil eines bunten Spektakels mit atemberaubenden Tanzeinla-
gen, mitreißender Musik und einer fantastischen Atmosphäre! Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Tickets gibt es ab dem 13. Januar im Vorverkauf bei
• Buchhandlung Schöningh
• FX Sports
• Bücherei Höchberg.
Sichert euch umgehend eure Eintritts-
karte bevor wir sagen müssen: „Leider 
ausverkauft!“
Der Rosenmontagsball verspricht ein unver-
gessliches Erlebnis für alle Zirkusdirektoren, 
Clowns, Akrobaten, Wahrsagerinnen, Zaube-
rer und viele mehr zu werden.
Lasst eurer Kreativität freien Lauf! Kommt 
vorbei und wir erwecken die Zirkusmanege 
gemeinsam zum Leben! Wir freuen uns auf 
euch!
Eure Handballer



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 54

Kirchliche Nachrichten

xx Kommunionkinder besuchen die TafelNeuer Vorsitz im Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Würzburg Eine schöne Überraschung erlebte die Vorsitzende der Tafel Höch-

berg am 4. Dezember. Eine Delegation der Kommunionkinder der 
Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert  der Jahrgän-
ge 2023 und 2024 besuchte die Tafel. Mit großer Freude wollten sie 
das Geld, das sie anlässlich ihrer Kommunion als christliche Geste der 
Tafel spenden wollen, in Form eines Demoschecks übergeben.

Sehr interessiert hörten die Kinder Frau Roßbach zu, die die Leistun-
gen der Tafel am Beispiel des Ausgaberaums anschaulich darstellte. 
Daraus entwickelten die Kinder kluge Gesprächsbeiträge  und hatten 
gute  Tipps, wie man den Familien eine besondere Weihnachtsfreude 
machen könnte. Natürlich schlugen sie im Blick auf die Kinder der 
Tafelkunden auch Süßigkeiten vor, wie z. B. Eis und Gummibärchen, 
aber gut durchdacht waren sie schnell auch bei nahrhaften Gaben. 
Süße Brotaufstriche, diverse Nudelsorten und Lasagne wurden da 
genannt.

Die anwesenden Tafelmitarbeiter:innen waren hocherfreut über das 
Engagement der Kinder, die mit Elternteilen und einer Großmutter  
interessiert den Ausführungen folgten. Besonders erfreut waren die 
Besucher über die Information, dass die Tafeln auch einen großen 
Beitrag gegen die Lebensmittelverschwendung leisten, also auch als 
Lebensmittelretter fungieren. Veranschaulicht wurde dies durch die 
Äpfel, die die Kinder bekamen, die trotz kleiner „Schönheitsfehler“ 
noch gut zu genießen waren.

Am Ende überreichten die Kinder den Demoscheck, der erfreuliche 
400 € auswies und bedankten sich bei den Helfer:innen und der Vor-
sitzenden dafür, dass sie jetzt einen guten Einblick in die so wichtige 
Arbeit der Tafel bekommen haben.

Einen ebenso großen Dank sprach auch Frau Roßbach dafür aus, 
dass die Kinder für die Menschen, die die Tafel besuchen, gesammelt 
haben und so dazu betragen, dass zu Weihnachten eine angemesse-
ne Versorgung der Tafelkunden und ihrer Kinder möglich ist.
Webseite: https://tafel-hoechberg.de

Bei der Mitgliederversammlung des Sozialdienstes katholischer Frau-
en (SkF) e.V. Würzburg am 18. Oktober 2024 hatte sich Vorsitzende 
Dr. Anke Klaus nach 28 Jahren ehrenamtlicher Vereinsarbeit aus dem 
Vorstand zurückgezogen. Die Mitglieder wählten daraufhin Johanna 
Stirnweiß (links) in den Vorstand. Sie unterstützt den SkF Vorstand 
bereits seit einigen Jahren und wurde vor zwei Jahren vom SkF-Vor-
stand als Vorstandsmitglied kooptiert.
In seiner konstituierenden Vorstandssitzung im November wählte 
der amtierende fünf-köpfige Vorstand die bisherige stellvertreten-
de Vorsitzende Ulrike Lang (Mitte) zur Vorsitzenden und Sigrid Ma-
roske (2. von rechts) zu ihrer Stellvertreterin. Geschäftsführung und 
Bereichsleitungen im SkF Würzburg gratulierten zur Wahl, dankten 
für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und freu-
en sich auf die weitere bewährte Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Vorstandsfrauen. 

Die Delegation der Kommunionkinder: Moritz mit seinem Vater, Jonathan mit sei-

ner Mutter, Sophia mit ihrer Großmutter und Liah mit Frau Roßbach

Johanna Stirnweiß, Edeltraud Barth, Ulrike Lang (Vorsitzende), Sigrid Maroske 

(stv. Vorsitzende), Ruth Reinfurt. Foto: Wolfgang Meixner

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.

fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger: Sozialdienst katholischer Frauen e.V.   
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 
BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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xEvang.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 

Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, per Mail unter pfarr-
amt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter www.hoechberg-
evangelisch.de.
Gottesdiensttermine: (Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = 
Waldbüttelbrunn)

So., 12.1., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Angebot für Kin-
der, Paul-Gerhardt-Haus

So., 19.1., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden, 
Kirchenkaffee und Kleinkinderbetreuung, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So., 26.1., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 

Matthäuskirche
So., 2.2., 10 Uhr Gottesdienst zum Kirchentagssonntag mit Angebot 

für Kinder und Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sa., 8.2., 16.30 Uhr Kirche für Knirpse, Paul-Gerhardt-Haus

Alpha-Kurs:
Im Januar startet der Alpha-Kurs, ein Glaubenskurs für alle Menschen, 
die Fragen an das Leben haben, die Sinn in ihrem Leben suchen, den 
christlichen Glauben hinterfragen oder die Grundlagen ihres Glau-
bens auffrischen wollen. Er findet im Bonhoeffer-Gemeindehaus 
statt. Anmeldungen sind noch möglich bei Pfarrer Gerhard Zellfelder 
(Mail: gerhard.zellfelder@elkb.de) oder im Pfarramt. Die ersten bei-
den Abende finden statt am:
Mo., 20.01., 19.00 Uhr zum Thema: „Hat das Leben mehr zu bieten? 
Wer ist Jesus?“
Mo., 27.01., 19.00 Uhr zum Thema: „Warum starb Jesus?“
Mo., 3.2., 19.00 Uhr zum Thema: „Was kann mir Gewissheit im Glau-
ben geben?“

Kirchentagsgottesdienst:
„Eingeladen zum Fest des Glaubens“: Dieses Lied ertönt zu Beginn 
eines jeden Deutschen Evangelischen Kirchentages (DEKT) und in 
Vorfreude auf den diesjährigen Kirchentag in Hannover wird es auch 
beim Kirchentagsgottesdienst am 2. Februar 2025 um 10.00 Uhr im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus erklingen. Lassen Sie sich einladen zu 
einem besonderen Gottesdienst, der von der Losung des diesjähri-
gen Kirchentags aus dem 1. Korintherbrief (16, 13-14) geprägt ist. Mu-
tig-stark-beherzt: Diese Worte sollen uns in einer Zeit voller Krisen 
und Konflikte dazu auffordern, gemeinsam um die besten Lösungen 
zu ringen, so die Kirchentagspräsidentin. Wir freuen uns sehr, dass 
auch in diesem Jahr unser ehemaliger Kirchenvorsteher und jetziger 
Mitarbeiter beim DEKT, Philipp Sommerlath, diesen Gottesdienst mit 
uns gestaltet und feiert.

Kirche für Knirpse:
Wir laden herzlich ein zur Kirche für Knirpse, dem Gottesdienst für 
kleine Leute von 0 bis 6 Jahren mit ihren Eltern und Großeltern, am 
Samstag, 8.2.2025 um 16.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Im Anschluss 
gibt es einen kleinen Imbiss. Bitte Hausschuhe oder Rutschersocken 
für die Kinder mitbringen.

xPfarreiengemeinschaft 
Mariä Geburt und St. Norbert

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: 
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 14:30-16:30 Uhr

Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 11.01., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 12.01., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 18.01., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 19.01., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 25.01., 18:30 Uhr, SN, Verkauf v. Waren aus dem fairen Handel
Sonntag, 26.,01., 10:00 Uhr, SN, anschl. Rastplatz Kirche, Verkauf v. 

Waren aus dem fairen Handell
Samstag, 01.02., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 02.02., 10:00 Uhr, SN mit Kerzenweihe und Erteilung des 

Blasiussegens
Samstag, 08.02., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 09.02., 10:00 Uhr, SN
An Werktagen Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Dreikönig, 06.01., 09:00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsin-
ger MG
Seniorenmesse
Dienstag, 14.01., 14:15 Uhr SN. Der Bürgerbus fährt um 14:00 Uhr an 
der Bibliothek und um 14:05 Uhr an der Sparkasse
Frauenmesse
Mittwoch, 15.01., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 05.02., 09:00 Uhr MG
Kindergottesdienste
Sonntag, 12.01., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 02.02., 10:00 Uhr SN
Veranstaltungen
Frauentreff St. Norbert im KDFB
Donnerstag, 09.01., 19:00 Uhr Bingo-Abend Gemeinschaftsraum SN
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Mittwoch, 07.01., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Vereinsstübchen
Mittwoch, 29.01., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Vereinsstübchen
Seniorentreff St. Norbert (mit Teilnahme des Seniorenkreises MG)
Dienstag, 14.01., 15:00 Uhr Domvikar Weismantel: „Mit Zuversicht ins 
neue Jahr!“
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 17.01., 14:30 Uhr im Pfarrsaal
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 24.01., 10:00 Uhr - 12:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen und Ver-
kauf von Waren aus dem fairen Handel
Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 

für Insekten- und Sonnenschutz

in Veitshöchheim

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?

Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 

Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 

sich einen der begehrten Beratungstermine.
Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner
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Familien- und Kleinanzeigen

Zugehfrau für 2-Personen-Haushalt in Helmstadt 5 Stun-
den die Woche gesucht. Tel.: 09369 993 70, E-Mail christa 
@lurz.info

Privatverkauf: Baugrundstück in Höchberg, Tilman-Rie-
menschneider-Str.;  467 m2; Preis VHS; E-Mail: hartmann.
e1@gmx.net; Tel.: 0163 209 84 43

Frau 62, sucht sonnige und ruhige 2 – 3 Zi-WHG, naturnah 
und mit Balkon, mit ca. 50 m2, ab dem 1. Stock. Kontakt 
unter 0178 187 70 91 oder humelblau@posteo.de

Nachhilfe in Mathe, 9. Kl., Gym., in Höchberg gesucht. 
Tel.: 0176 301 846 46

Familie in Eisingen sucht Haushaltshilfe auf Minijob-Basis 
für 4 Std. pro Woche. (Tel.:  0177 962 38 57)

 
Wir sind ein dynamisches und herzliches Team und benö-
tigen Unterstützung im Büro. 5-6 Stunden/Woche, flexib-
le Arbeitszeiten. Interesse: 0931 404 807 07

 
2-ZW, 68 m² ab 01.04.25 in „Höchberg“ zu vermieten, EBK, 
Bad mit Dusche, Souterrain, Terrasse, KM 725€ + NK,
Kontakt: zuhause-hoechberg@web.de

Seniorin aus Höchberg (Altort) benötigt Hilfe bei Einkäu-
fen und leichten Hausarbeiten. 14 €/Std max. 7 h/Woche.
Tel. 0176 465 567 66, cs_66@gmx.de

3-ZW od. Haus in Höchberg gesucht, 80 - 90 m², gerne 
Terrasse/Garten von Paar, beide berufstätig, ruhig, ohne 
Kinder/Haustiere. wohnenhoechberg@web.de

Hexenbruch WÜ/Höchberg, freistehendes EFH m. großzü-
giger Gartenanlage, 1010 m2, zentrale ruhige Südlage aus 
Altersgründen zu verkaufen. VB auf Anfrage ohne Makler. 
Tel. 0931 494 17

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. Die 
Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! Im 
Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder Sie 
schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittle-
rer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail an ho-
echberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

ANZEIGEN

   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Ärzte und Apotheken

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

� alle Bestattungsarten

� auf allen Friedhöfen tätig

� Bestattungsvorsorge

info@omega-trauerhilfe.de

www.omega-trauerhilfe.de

NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis an der Theresienklinik Würzburg, 
Domerschulstr. 1, Tel. 0931 32 28 33, 
Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTS-DIENST Tel. 0700 350 700 35

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten? 
Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de 
oder telefonisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, 
welche Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.
Der aktuelle Apotheken-Notdienst ist auch über die 
Höchberg App abrufbar!

ANZEIGEN
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Polizeipräsidium
Unterfranken 

TIPPS IHRER UNTERFRÄNKISCHEN POLIZEI 

zum Einbruchschutz
Obwohl die Statistiken im Bereich des Wohnungseinbruchs bereit seit Jahren rückläufig 

sind, kann es mit Beginn der dunklen Jahreszeit auch in der hiesigen Region wieder 

vermehrt zu Einbrüchen kommen. Die früher einsetzende Dunkelheit bietet Einbrechern 

ein geringeres Entdeckungsrisiko. Darüber hinaus ist für die Täter im Dunkeln leichter 

erkennbar, ob die Häuser noch leer stehen oder die Bewohner bereits von der Arbeits-

stelle zurückgekehrt sind.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS IHRER POLIZEI:

 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht: Gekippte Fenster sind off ene Fenster und von Einbrechern leicht zu öff nen.
  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie immer zweifach ab – 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlassen.
  Deponieren Sie Ihren Haus- der Wohnungsschlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen 
jedes Versteck!
  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht tagsüber – geschlossen 
werden. Sie wollen ja nicht schon auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLEN

Weitere fachmännische Beratung erhält man nach Terminvereinbarung auch jederzeit 
bei den kriminalpolizeilichen Beratungsstellen in

 Würzburg unter Tel. 0931/457-1830
 Aschaff enburg unter Tel. 06021/857-1830
 Schweinfurt unter Tel. 09721/202-1835

BERATUNG IM INTERNET

Wer sich im Internet zum Thema Einbruchschutz informieren will, erhält unter nachfolgenden 
Links wertvolle Tipps:

  www.k-einbruch.de
  www.polizei-beratung.de

Bei verdächtigen Beobachtungen oder Wahrnehmungen sofort den Notruf 110 zu wählen, 

ist ein besonders wichtiges Anliegen der unterfränkischen Polizei. Lieber fährt einmal ein Streifen-

wagen zu viel zu einer verdächtigen Wahrnehmung, als einmal zu wenig. Nur so können im 

Ernstfall notwendige Maßnahmen rechtzeitig eingeleitet werden, um die Festnahme von Tat-

verdächtigen zu ermöglichen. 
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